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Hochherrschaftlich.
Einbrecher -Groteske von Paul Rosenhayn .

„Drin wären wir ! " Der leise Eintretende knipste
das Lickt ein .

, .Seht mal . Kinder " sagte er befriedigt , „d>!s n :nnt
man nämliw eine Diele . Weil es eine hochherrschaft -
licke. Wohnung ist. Herr Löwenstein , der Mieter von -.
Hochparterre , ist beute Mittag 1 llbr 16 an die Nord¬
see gefahren . Mit Kind und Kegel . Ich war selber
auf dem Ärfmfjof .

"
Die Zuhörer , ein Mann und eine Frau , sahen den

Sprecher anerkennend an . ..Er denkt dock an Ältem " .sagte die Frau bewundernd . ..Und was kommt nun ? "
..Nun kommt das Schwierigitc von der Geschichte:

Der Portier ! Ich taxier ; , er wird in fünf Minuten
hier sein , er wohnt direkt unter ime , und bat unsere
Schritte längst gehört . Georgine , du spielst doch so
schön Klavier ! Das ist nämlich der Grund , warum
ich dich eingeladen habe , mitzukommen . "

..Ich soll
hier Klavier spielen ? " fragte Fräulein Georgine ver¬
blüfft .

. Wir sind setzt Familie Löwenstein . begreift ihrda? nicht ? Wozu hätte ich mir denn sonst die Kote -
leiten ankleben lassen ? Ich bin der alte Herr Lö-
wenstein , uud Ihr seit» meine Familie . Also — jetzt
aebt ihr mit mir sofort dreimal laut und deutlich
guer durchs Zimmer ! Und Du , Marc , laufst rru den
Eisschrank und steM cin paar Pullen Seit kalt .Denn wir kriegen Besuch . Seine Hoheit der Herr
Portier wird sofort da sein .

"
Fräulein Georgin : klappte den Deckel des Stein -

wavs auf .
„ Such dir unter den Noten irgend wa ? aus . was

du kennst " riet August , der Anführer . „Die müssenliier im Hause was au hören kriegen , was ihnenbekannt vorkommt ! " Im nächsten Augenblick schallteder „ Einzug der Gäste in die Wartburg "
durch das Haus . Aus de? Kiich: kam Mar « und stellte
fünf wassertriesende Flaschen Sekt auf den Tisch.Dazu drei Gläser .

„Maxe , wo hast du deine Gedanken " sagte August
vorwurfsvoll . „Soll der Herr Portier aus der
Flrtsche trinken ? Gleich holst du noch ein G !a ?.
Nimm cin Bierglas . Das schafft beffzr .

"
Maxe kam mit einer Merhüpe . In diesem Au¬

genblick ertönte der schrille Klang der Glocke .
. Da ist er schon .

" sagte August . ..Georgine , feste
auf die Pedale getreten ! Tic Macht der Musik imtft
ihn umschmeißen . Du , Maxe , füllst die Gläser . Ich
öffne die Tür .

"
„ Was geht hier denn vor ? " fragte der Portier .
..Was hier voraeht ? " fraate Öxrr Auaust freundlich

zurück. „Das sehen Sie doch . Herr Portier : meine
Familie vertreibt sich die Zeit mit Klavierspielen ! "

„ Was für ue Familie ? " sragte der Portier in
strengem Tone . „Wer sind Sie ? Was haben Sie
hier zu spielen ? "

..Wer ich bin ? " wiederholte Herr August erstaunt .
Die Frage ist sehr jnt . Kennen Sie mich nicht ?
Mein Name ist Löwenstein . Und dies ist meine Fa¬
milie ! "

„WaS ? " schrie der Portier . ..Meinen Sie . ich bin
blödsinnig ? Sie sind alles , bloß nicht Herr Löwen -
stein ! "

..Na « u Wirdes Tag "
saqte August gekränkt . . .Jetzt

kennt mich schon meru eigener Portier nicht mehr .
Ja . ia . so axbts . Kaum ist man ein paar Stunden
verreist geweieu , u-nd schon ist man vergessen . Maxe ,
gib' dem Po -rtier mal ein Gläschen Seih ! "

»Was denn , was den« .
" rief der Bortier . ..SM ?

jxmfc . SWS wLll toffien . wer Sie Rufe . Otrf lgStn

. Misten Die . wie man ©eft Ii Infi * Haben Sie
schon mal Sekt aetruicken ?

. Also . .
„Alio : man setzt da ? Glas an den Mund . Sehen

Sie hier , wo ' /,» > steht : den Strich auf die Zähne ,
und trinkt in einem Zuge das Glas leer . So ! «sehen
Sie wohl ! Schmeckt ! Was ? "

..Ja "
, saate der Portier nach einer längeren Pause

mit krampfhaftem Lächelt?. ..soweit wäre sa alles

Zle „Wamide".
Wochenschrift ^um Karlsruher Tagblatt

brinat in ihrer heutiaen Nummer , die als Gott -
f r i e d - K e l l e r - N u m m e r aedacht ist . folgende
Beiträge : Gottfried Keller . Von Paul S e V f e .
— Gegenüber . Von Gottfried Keller . — Gott¬
fried Keller und das Badner Land . Von
W . E . O e f t e r i n a . — G . Keller , der D e in o -
k r a t . Von Karl Ioho . — Erzäblkunst Von
Tyrann Hirtler . — Gottfried - Keller -
Anekdoten .

Theater miö Musik.
Der Tarifvertrag und die jüngste Dramatik . Der

Tarifvertrag . den der ..Verband Deutscher Bühnen -
schriftsteller und Bübnenromponisten " mit dem
. .Deutschen Bühnenverein " geschlossen hat , ist mehr -
fachen Mißverständnissen und Mißdeutungen bezeg -
nct . Wir halten es daher Tür nötig , die folgendenTatsachen festzustellen . Die früheren einschränkenden
Aufnahmebedingungen sind durch die neuen , völlig
veränderten Sitzungen des Verband .' ? ausgehoben .
Es heißt in diesen wörtlich : „Mitglieder des Vct -
bände ? können werden : Urheber von Bühnenwerken ,die in einem Theater , das zum Deutschen Bühnen -
verein gehört , zicr öffentlichen Aufführung oder von
einem Mitglied der Vereinigung der Bühnenverleger
.Ulm Vertrieb angenommen worden sind .

" Der
Jahresbeitrag beläuft sich auf 30 <M, kann aber in
besonderen Fällen gestundet werden . Weder An -
fäng er schart * noch Mittellosigkeit
schließt also vom Beitritt aus ; im Ge -
genteil . der Verband erstredt den Einschluß aller Be -
rufsgenossen , zu dem Zweck , sie in ihrem Verkehr mit
der Bühne wirtschaftlich und rechtlich zu
st ü tz e n und zu schütze » .

Wie sehr ihn dabei gerade das Interesse der Iun -
gen und Jüngsten geleitet hat . beweist der Hmstrmd ,
daß lediglich zn deren Vorteil die bereits erfolgreichen
Autoren im Tarifvertrag erhebliche Opfer gebracht
haben . Sie haben namentlich auf die bisher üb -
lichen Garantiezahlungen , die ihnen allein zugute
kamen , ein für allemal verzichtet , gegen das Zuge -
itändnis , daß von nun an jede größere Vereins -'
bühne m i n d e st e n t< eine Uraufführung
jährlich veranswlteu mutz . Ist so der Jugenddas Tor zur Bühne weiter aufgetan als je zuvor , so
wird ihr auch innerhalb des Verbandes jede Gele -'genheit zur Mitbestimmung geboten sein . Ter gegen -
wattige Darstand wünscht , daß sie von dieser Gele -
nenhcrt auSgibigen Gebrauch macht und bei künftigen
VorstandSwahlen die Männer ihres Vertrauens an
leitende Stelle bringt . Wie iede Berufsorganisation ,
>o wird auch diese in enter Reihe nicht den Wirt -
.schaftlich Starken , dic ihrer ja am leichtesten eutraten
könnten , sondern den wirtschaftlich Schwachen zum
Segen gereichen . Indem sie den Einzelnen durch
Beseitigung ^ schästlicher Willkür , durch dic Sichc -
rung der Verträge und durch paritätische Schieds -

ganz mit . Äber . nun saaen Sie mal : was bedeutet
das denn nun ? "

„ Ja . io . Das hätte ich wahrhaftig beinahe veraef -
sen . Denken Sie sich : wir haben nämlich ein Eisen -
babnunalück aehabt ! Gleich hinter Svandau kommt
ein Ochse. Ein Kerl wie Sie . Der stellt firb auf
das Geleise und nimmt die Lokomotive ans die
Horner ! "

..Nickt möglich ! " sagte der Portier verwundert .
„ Was ick Ihnen sage . Na — was sollen wir ahne

Lokomotive ansangen ? Wir sind also einfach aus '
gestiegen und zu R-ufc wieder bis nach Berlin aeaan -
gen . lind denken Sie sich : unser aanzcs Geväck ist

» verschwunden ! Wir wollen uns ietzt nur ein vaar
sacken bolen und fahren dann heute nackt wie -
der ab .

"
„ Aber . Sic find doch aarnickt Herr Löwenstein "

warf der Portier , ein wenig nnsicker . ein .
„Trinken Sic nock einen . Herr Portier . Mare :

einschenken ! "
Der Portier trank andachtsvoll das Bieralaö aus .In die Annen trgt cin verräteriscker Glanz , und die

Worte kamen mit ciniaer Anitrenauna bervor . „Aber ,
ick weiß nickt "

, lallte er und stierte Herrn August
mit verglasten Aunen an . „ Sie sind dock nicht Herr
Löwenstein ? Ein bißchen ähnlich sehen Sie ihm
ja . . . Aber . . .

„Na . icben Sie wohl " saate Herr August aner -
kennend , ietzt nock ein Gläschen , dann erkennen Sic
mich. Marc : mach' mal ' ne neue Pulle auf ! "

Der Kork flog knallend an die Decke , die Gläserfüllten ^ sich. Der Portier führte mit schwankenderHand sein Viezehntvlliterglas zum Munde wnd hattees im Nu geleert .
„ Na ? " saate Herr August und sah ihm aufmun -

tcrnd ins Gesicht . „Dämmert 's ietzt ? "
Der Gefragte starrte Herrn Augwit eine Zeitlaugmit verzglaiten Augen an und sagte endlich gerührtund mit überschnappender Stimme : „Zv ! Ich er -

kenne Sie , Herr Löwenstein ! Nehmen Sie 's mit
man nicht übel ! "

„ I wo," sagte Herr August und klopfte dem Por -
Her mit gütigem Lächeln auf den Rücken , „wie werd
ich denn ! Im Gegenteil . Es ist brav , daß sie so
hübsch « ifpassen .

"
Der Portier erhob sich , taumelte aus Herrn August

zu und legte dic Arme gerührt um dessen Hals .
..Danke . Herr Löwenstein, " sagte er schluchzend. „ Sic
sind cin guter Mensch ! Für Sie könnte ich alles
tun !"

„ Gemacht ! " entgegnete Herr August prompt . „ Gib
mir mäl die Tischdecke da ruber , Maxe . Fussen Sic
mal die beiden Enden an , Portier . So . . . . und
nun gib mir mal das SiÄcrzeug ans dem Schrankda rechts her . Maxe . Wir wollen uns nämlich ein
paar Bestecke mitnehmen . Fürs Hotel , wissen Sic .Dic seinen Leute haben da alle ihre eigenen Be -
stecke .

"
Natürlich .

" murmelte der Portier , halb im
Schläfe .

.So . Nun kann 's losgehen . Wir gehen gleich mit
Ihnen runter .

"
Di « drei verschwinden um die nächste Ecke .
„ Ich weiß nicht .

" sagt der Portier und lehnt sich
stützesuckend an die Mauer , „ ich weiß nicht — mir ist■fost aW wäre es doch nicht Herr Löwenstein ge-
Wesen ! "

Sie eingemauerte Nonne .
Vor einen , kalben Jahrhundert , « n 22. Auli 1869.

wurde Barbara Ubrvk . die . einaemau « te Nonne "
de» Krakauer Klosters der Karmeliterinnen , aack
21 iäbriaer Einkerkerung befreit . Der Wall bat sei»
iter*eit in der ganzen Welt Sensation erreat und
wrrrde in Zahlreichen Schundromanen verschiedener
Länder behandelt , ist auch aus die Bühne aezerrt
worden , und in Italien bat sich sogar vor einigen
Iahte » das Kino des Stoffes bemächtigt . Im Juli
1869 war bei der Krakauer Polizei eine anonvme
Anzeiae eingegangen , dahingehend , daß in jenem
Kloster dic Nonne Batbata Ubrvk in unmenschlicher
Weise gefangen gehalten treibe . Infolgedessen begab

geeichte zu Gunsten einer künstlerischen Freiheit vor
Vergewaltigung bewahrt , wird sie zugleich die He-
durig und Kräftigun -g des ganzen Standes zur Folge
haben . Der Vorstand des Verbandes Deutscher
Bühnenschriststeller und Bühncnkomponisien : I . A .Dr . Ludwig Fulda .

Ein Tbeaterstreik in Budapest . Aus Bndavesr wird
gemeldet : _ In den Budavester Privattheatern sind
dic Sckausvieler und Schauspielerinnen in den Ans -
stand getreten . Der Tbeaterstreik ist eine Kundge¬
bung neaen neue Gewaltakte der Räte -
teaierung . Am Sonntag wurden sämtliche Bu -
davester Tbeatetditektoren . die ihre Bühnen bisher
als Regicrunaskommissarc wcitcrnclcitet haben ,vlötzlich ohne Begründung entlassen , so Direktor
Beötbv des llnaarischcn und des Königsthcatcrs . dic
beiden Faludis des LustspieltbeaterS . ferner der
Direktor des Innerstädtischen Theaters und dic
Direktorin eines bekannten Kabaretts . Frau
Menlinszan . Die eigentliche Ursache dieser Eutins -
sunaen soll eine versönliche Intrige des Sckriftstel -
lers Andor Gabor sein , der dic Direktoren entfernen
wollte , um die Leitung der Theater selbst in die Hand
nehmen zu können . Nun haben sich die Mitglieder
der Beöthvschen Bühnen unverzüglich zu einer Pro -
testkundgebuna versgmmelt . wo alle Künstler , vor
allem die von dem Bolschewismus vollends bekehrte
>sari Fed » k, in erbitterten Worten gegen die un -
alanblichc Gewalttätigkeit der Regierung Stellung
nahmen . Tie Versammlung endete mit einem
Streikbeschluß und gm Abend erschien sowohl in dem
Ungarischen Theater wie in dem Köniastbeater cin
Regisseur vor den Rampen , der dem Publikum mit -
teilte , was sich begeben hatte . Das Publikum . Haupt -
sächlich Arbeiter , bereitete eine spontane Svmvathie -
kiindnebnnn siir die entlassenen Direktoren und dic
streikenden Schauspieler . Nebenbei bemerkt , waren
am Sonntag ickon sämtliche Budavester Brivatbüh -
nen geschlossen, weil infolge des steigenden Papier -
mangels keine Billetts gedruckt werden können .

H . Walther Kirchhoff in Baden -Baden . Der Ber -
liner Kammersänger Kirchhoff , einer unserer be -
kanntesten Heldentenörc lang im Baden - Badener
Kurhaus vor ausverkauften ! Hans mit größtem Er¬
folg Arien an ? Richard Wagners Tondramen , fernerLieder des Bahreuther Meisters und solche von Ri¬
chard Strauß . Mit zahlreichen Hervorrufen und
Kranz - und Blumenspciidcn dankte man dem gegen -
wärtig privat zu Besuch bei Verwandten dort inci
lenden gefeierte » Künstlet , der sich nur auf wieder -
holtes . drängendes Bitten seiner Freunde zu dem
Konzert verstanden hatte .

Kleine Musiknawrichten . Fritz K ö n » e ck e voll-
endete die Over „ Magdalena " , nach einer Dich -
tnng von Hans Heinz Hinzelmann . Das Werk
wurde vom Deutscheu Overnhaus Charlotteubura
zur Uraunübrnng aitvenommen . — Eine aus den
bisherigen Overnklassen des Konservatoriums in
Leipzig Iiervorgehendc . durch alle in Betracht
komnlenden Ausbildunnszweioe zu vervollständigende
Overn schule sür länger . 'Sänaersnnen und
Dirigenten wird Ostern 1920 erökfnet werden . Prof .

sich am aenannten Tage eine Gerichtskommission mit
einem Delegierten des bischöflichen Ordinariats
nach dem Kloster , beaebrtc Einlaß nnd verlangte ,
die Nonne Barbara Ubrvk zu sehen .

Die Kommission wurde durch einen langen dnnk -
len Gang aesiihrt . an dessen Ende sich eine Dovvel -
tür befand , dic eine Oesfnuna mit einein Schieber
batte zum Hineinreichen der Nahrung . Das voll-
kommen verrostete , nur schwer zu öffnende Schloß
der Tür bewies , dgß diese, seil Iahren nickt aeösfnet
worden war . Als man endlich einzudringen ver¬
mochte. erblickte man auf morschem , faulenden
Stroh eine zum Skelett abarmaaerte Frau , völlig
nackt . Die wirren , langen Haare waren verfilzt ,die Näael zu langen Krallen gewachsen . Ans dem
Boden stund eine Scküssel Kartoffelbrei und ein Ge -
fäß mit Wasser : sonst war kein Einrichtnnasaeaen -
stand in dieser entsetzlichen Höhle . Dic Unglückliche
rief die Eintretenden mit wirren Reden an . Weih -
bifchok Galccki , den innn schnell herbeigeholt hgtte .stellte dic Nonnen zur ReNe und erhielt von der
Oberin dic Erklärung . Barbara Ubrvk sei ans Ge -
heiß des Arztes einaekerkert worden , zum eiaenen
Schutz und weil sie als Wabnsinniae den anderen
Nonnen hätte gefährlich werden können .

Dieser Arzt war freilich feit zwanzig Ighren ber -
schollen , und seitdent hatte kein Arzt mehr die Un-
glückliche aeseben . die mgn sofort nack ihrer nun -
niedrigen Befreiung ins Irrenbaus bringen mußte .
In .Krakau ereigneten sich infolge jenes Vorfalls
lebbafte Unruhen , man wollte daß Kloster stürmen ,
große Straßendemonitrationen fanden statt , und die
Bevölkerung beruhigte sich erst , nls die Oberin , eine
ischwefter nnd der Beichtvater des Klosters verhaf -
tet worden waren . Es bildeten sich auck sofort Le-
aenden über die Gründe der Einkerkerung . Die ge-
ricktlicke Unterfuckunn bat aber ergeben , daß es sich
bei der unglücklichen Barbara Ubrvk um keine Be¬
strafung . sondern um eine sn freilich unglaublicher
Einfalt begangene Hgndlnnn obne böse Absicht han -
delte . Barbara Ubrvk war tatsächlich geisteskrank
gewesen : da sie aber nach der strengen Ordensregel ,nachdem sie einmal das Gelübde abgelegt , das Klo -
ster nickt mehr verlassen durste , hat man geglaubt ,
sie einmauern zn müssen . Man muß dabei bedeu -
ken . daß damals dic Irrenpsleae in manchen Län -
dern noch sehr im araen laa und nian die Geisteskran -
ken tatsächlich oftmals nicht viel ander ? als einznker -
kernde Verbrecher zu behandeln wußte . !so

'
blieb

dic unmenschliche Bcbandlnna der Unalücklicheii denn
völlig unacsühnt .

Allerlei .
Zum Haushalt Karl Wilhelms zu Vaden Durlach.

Der Vorliebe des Markgrafen Karl Wilhelm
für schöne Blumen und ausländische Tiere vsleat
jede ältere und neuere Bioaravbie des Fürsten einige
Worte der Erwähnung zn schenken. Daß er sich
auch eine Anzahl von Nutz- und ^ ierbunden hielt ,versteht sich au sich von selbst : doch dürfte die unter -
haltsame Liste seiner 28 „ kleinen Hündlein "

. die sich
in einer Durlacher Handschrist lLandesbibl . cod .Durl . 189 fol . 77) nndet . manchen Leser schon ibrer
Namen weaen interessieren . Sie wurde im Dur -
lacber Sckloß am 13 . März 1711 aufgestellt nnd lau¬
tet :

„ Speeisieation über Ihr « HocksürN . Durckl . Mei -
neS anädiasien Herrens kleine Hündlein . wie Biel ,und wo nemblicken dieselbe vermählen bin nnd
wider besind tet . alß :

. . . . ,, f. - rn , , , , on^-*nr rmKTim jooiwciiiuvö . wa tüin . ^ >r<ntc » irn *
querelle , Maatneremi, Iunye ? von der Dia « ? , ohne
nahmen .

In dem stall : Volaae . ? inette . Maauerelle . Diane .Bellemine . Orange . Maauereau , Maauerelle . Fino .Friauette . Rebell . Sentinelle . Ravage . Melainbo ,Eomtesse .
Bcp dem Jäger Jacob : Monsieur , Galant . Ma -dame bey dem Mund Kock Kall . 3 beh dem Wollfs .

eag . Mamie . zu Rivvura . Barbet bevm Bommer .28 Stukh .
" K . P .

Otto Lobke wird die Leitung übernehmen . —
Georg Sze II . der beim WaffenstillstandSanfucken
Deutscklands seinen leitenden Posten an der Straß -
burner Over aufgeben mußte , ist vom kommenden
Herbst an neben >iemlinskv als Kapellmeister an
das Dentsche LandeLtbcater in Prag verpflichtet
worden .

Kunst nnd Wissenschaft.
Technische Hochschule Karlsruhe . Nach der soeben

erschienenen F r ea n e n z^
- U e b e r,s i cht ist die

Technische Hochschule im Sommersemester 1919 von
1970 lstudiereudeii und 132 Hospitanten besucht , die
Gesamt ^isfer beträgt foinit 1292 . cin für das Som -
mersemester hoher Stand , der feit mehreren Iah -
ren nicht erreicht worden ist . Die Studierenden
verteilen sich auf die einzelnen -^nchabteilunaen wie
folgt : D^atbeüiatik nnd allgemein bildende Fächer
-11 . Architektur 133 . Ingenieurwesen 293 , Maschinen -
Wesen 306 . Elektrotechnik 147, Cbenne linit Pbarma -
zie ) 229 . Forstwesen 21 .

Pon den als Studierende i >nmatriknl !erten D a -
int « entfallen ans die Allgemeine Abteilung 5 , Ar¬
chitektur 3 . • Ebemie lniit Pharmazie ) 19 . Aus
Deutschland sind 1929 Studierende , darunter 663
ans Baden . Von den 4 1 Ausländern stgmmt
dic Mehrzahl ans der Schweiz , ans Schweden nnd
Norwegen .

Bon der Universität Heidelberg . Bei einet
T r a ii e r s e i e r der Universität für die ge-
sallencii Dozenten und Studierenden wurde nntge -
teilt , daß der Krieg 496 Todesopfer d :r Uupertodorvlki , dornutcr 5 Dozenten , 18 Assistenten nnd
Begmte und 473 Studenten gefordert hat .

Zchulze - Gaevcrnib gebt nach Berlin . Wie wir
hören , hat Univcrsitätsvtofcssor Dr . G . von
Jchnlzc - Gacvernitz von der Universität ?? rei -
burn dcn an ibir^ vor kurzem ergangenen Riif als
Nachfolger von sombart an die. H a n d e l s h o ch -
schule in Berlin angenommen . Der be-
kannte nnd geschätzte Nationalökonom wird voraus -
sichtlich im nächsten Frühjahr nach der Reichsbanpt -
itadt übersiedeln und wahrscheinlich auch auf fein
Mandat in dic dcntfche Nationnlversammlung vct -
zichten .

?)! onnheimer Knnstverein . Zum Kehraus des Ge -
schästssommers 1919 gab e ? noch eine U ?berraschu »rz ,bessct Uebcrrumpelnng . Mit dicscm Wort stehenwir schon nahe am Gerümpcl . Die bereits in
Karlsruhe ausgestellte und abgelehnte Künstler -
gruppe ,,Rih " ist zu einem — hoffentlich unwidet -
ruflich letzmaligen — Anftteten in Mannheim znge -
lassen worden , wie die Kunstvereinsleitung versichert
..als abschreckendes Beispiel .

" Man würde dcn zur
Gnippc „ Riti " 'gehörigen Ausstellern zuviel Ehre uud
Ächtung erweisen , wenn man ihre Namen festhaltenwollte . Wer so nur von schlecht verstirndenen und
schlecht nachgearbeiteten Rrzcptcn lebt uud wer sick
so deutlich nur mit fremden Federn schmückt , hat das
Anrecht verloren , ernst genommen zu werden , nicht

Rätsel drS Pol >>phc» i . Homers unsterbliches
Märchen vom einäugigen Riesen , dessen vliimveGrauigmkcit zuletzt vou dem erftuduugsreichen ; c : =
fahret überlistet wird , bat schon zablrcickie Deutunas -
veriuche herausgefordert , uud selbst die Vermutung
ist ausgesptochen worden , daß man in Polvphcmeinen Gorma zu erkennen hgbe ! Aus eine Sput .dic vielleicht zur richtigeu Deutuug des Rätsels des
Polhphem führen dürfte , weist der Wiener ProfessorDr . Othenio Abel in seinen Untersuchungen über dic
„Reste fossiler Tiere im Voltsglauben und in der
Sage " hiu . dic er in dcn bei Jnlins Springet in
Berlin erscheinenden „Natutwisscnschgstcn " veröffent¬
licht hat . Nach Abel dürfte der Kern der Polhphem -
sage aller Wahrscheinlichkeit » ach in dem Sviinde von
Zwergelesauteuschadelu ( Eleplins rnnaidrionsis ) in
sizilianischen Knochcnhöhlen zu erblicken sein . Inden nnwcit des Meeresstrandes gelegenen Höhlender Gegend von Messina und anderen Stellen Sizi -
liens , z . B . bei Palermo und Trapani , sind zahlreicheReste von Zwergelefanten gefunden worden , die d .' r
Plistozänzeit angehören , und schon der griechische
Philosoph Empedokles (492—432 v . Ehr .) hat über
solche Funde berichtet , dic cr für Reste eines erlo¬
schenen Titanengcschlcchts hielt . Betrachet man nun
einen solchen Elefantenschädel von vorn , so fällt
vor allem die auerstehende , brillenförmig umgrenzte
Naienorfnung unter der stiru auf . also an der
Stelle , wa der Mensch die Angcnhöhlen trägt . Der
Elefant war dem Seefahrer der odhssceischen Zeit ,
also den homerischen Helden der mykenischcn Kultur -
epoche . jedenfalls gänzlich unbekannt , und kein an
dereS ihnen bekannte Tier zeigte auch nur eine '
entfernte Ashnlichkeit mit deni Schädel eines El : -
fanten . So konnte der erste Entdecker eines solchen
Schädels mit dem riesigen Loche guer unter der Stirn
zn der Vorstellung eines einäugigen Ungetüms ge -
langen . Die ekite Kunde von diesen Ungetümen
brachten vermutlich Seefahrer in die Heimat , dic in
dcn Strandhöhlen Siziliens Schutz vor Unwetter ge -
sucht hatten , und dann mögen wohl spätere Zutatendcr Volkssage aus diesen Berichten nach und nach den
lebendige » Riefen und das seine Bekämpfung schsl-dernde Märchen hetausgesponnen haben . Aehnlicke
Vorgänge lassen sich auch an Funden vorzeitigerTiere auf dem Boden Deutschlands im Mittelalter
nnd in noch späterer Zeit nachweisen .

Gegen die Ausländerei in der Mode wandte sichdcr Verein katholischer Schneiderinnen nnd
Putzmacherin uc,i Berlin ? kräftig in seiner
letzten Sitzung . Nach der „Zeitschrist des All? . Teilt -
schcn Sprachvereins " wurde folgende Entschließung >
angenommen : ..Die in Berlin versammelten , im Br
rufsverbande der katholischen Schneiderinneu und
Putzmacherimien Deutschlands organisierten selb
ständigen und unselbständigen Handwerkerinneu ve'. -
wahren sich >g-anz entschiedet ! gegen die stanz Lii -
s ch e und c n glis ch e A u f in a ch u u g vet/ch ! .'beiiev Modeblätter . Sie beauftragen den Vorstanddes^ Berussverbandes , au den Verlag Lyon . BerlinSM'

, Schützenstraße. heranzugehen und schleuniaiie
Abstelliiiig dieser Mißstände zu beantragen . D ' .'Handwerkerinnen von Berlin sind sesl entschlossen,weder die „ Kunst in der Mode "

, die init französischemText erscheint , noch die „Praktischen Schneiderkleider " ,die englischen Titel haben , weiterhin zu abonnieren ,wenn nicht ihren diesbezüglichen Wünschen Rechnung« tragen wird .
' Weiter wurde vorgeschlagen , andereHandwerkerinnen - Vereinigungen zu g l e i ch e n E x t -

schsüssen anzuregen , auf daß mau der würde -
loien Verleugnung und Verleumdung deutschenSchaffens in der Mode geschlossen entgegentrete . St

Humor .
Wie man Millionär wird . Ein Straßenjungesteckte eines Taaes die Sand in die Tasche eine °

vorüberaebenden Millionärs und siabl ilun dic Gcldbörse . Ein Herr , der in , selben Augeilblick vorüberniua . uabm den Diebsiabl wabr und fragte den Bestohlenen . ob er die Polizei rufe » solle . Aber derMillionär sab den Jungen mit freundlichen Blicke ■,
an und antwortete entschieden : „Ach nein , lassen
Sie ihn aeben . Ich habe selbst klein angefangen ! "

einmal in jenen Punkten , bei denen aus den farbigen
Versuchen noch ein gewisses Talent spricht.Eine andere Ueberraschuug ist die Nachlaßm !--
sie Illing vou f H . Osthoff - Seelbach . Tie trefflich
gemalte » Tierstücke und die großen Hcchschwatzwald -
landichasten zeigen einen ernststrebenden . tüchtigen
Künstler , dessen Entwicklung und Reifung leider zu
früh abbrach .

Einem andern allzufrüh vollendeten , auf dem
Felde der Ehre gebliebene » Schwarzweiß künstlet ,H . A r m b r ii st e r . ist einer der letzten Säle ein
geräumt : Seine Radierungen zeigen ein ansge -°reiftes Beherrschen dcr Radier - und Aetztechnit .
Seine , vielfach auck aus Mannheim entnommenen
Stoffe sind groß gesehen und finden allgemein VI» ;
klang .

'— Ihnen gegenüber wirken die farbigen Re
diernii 'geii von I . E . Rafsaöli sParisl zwar sehr
sein , aber in einigen Drucken doch süßlich bei aller
Eleganz und Delikatesse der Töne und Linien . -R

Kleine Kunstnachrichten . Man hört , daß die G c -
m ä l d e s a m m l u u g des ehemaligen G r o ß q e r .
zog ? vou Oldenburg , da der Staat die lieber -
nghmc für 5 Mif (. Mk . abgelehnt habe , jetzt zum
Verkauf gestellt wctdc . J5s seien bereits Kauk -
liebhaber gemeldet ., Die Sammlung gehe ^ wahr ,
scheinlich in die Hände a m eri k a n i s ch e r F '

nanz -
leut : über .

Der Anfall bei wissenschaftlichen (vrrinb,innen . I »
diesen Zeiten dcr ^ uckcrknavvbcit ist das Sacharin ,
dcssen Verwendung durch Gesetz sehr eingeschränkt
war . wieder z » Ehren gekommen . Wenn e * auch
nicht den geringsten Nährwert besitzt, so üt £ s doch
als Würzmittel bei dcr Zubereitung von Speisen
nicht zu unterschätzen . Freilich muß bei seiner Ver¬
wendung eine gewisse Vorsicht walten , da seine Süß -
kraft etwa 899 ninl so groß ist wie die des Rohzuckers .
Diese hohe Süßkraft führte auch zu seiner Entdek -
kling durch Fgblbera . Der im Jahr 1919 ver -
stotbcne deutsche Chemiker erzählte , wie die „Boss.
Ztg .

" berichtet , auf einem Kongresse in Berlin dar -
über ungefähr folgendes : Im Sommer 1878 war er
in dein Lnboratorium iy r ^ vbn Hovkins -Universität
zn Baltimore mit Versuchen ^nr Tarstellung bis da¬
bin noch unbekannter organischer Körper beschäftigt .
Eines Abends fiel ihm ait Hause beim Elsen der
süße Geschmack seines Brotes aus . er bemerkte aber
bald , das ! dieser von keinen Händen herrührte , ob-
wohl er sie nach Beendigung der LabotatotiumS --
arbeit gewaschen hatte . Er eilte in daS Labgrn -
torium zurück , durchkostete sämtliche auf seinem
Arbeitstisch befindliche Gläser und Schalen : dabei
fand et . dak der Inhalt eines der Gläieü ausfallend
süß schmeckte . Die chemische Ailalvse eraab . daß
sich um das später von n-gblbeta Sacharin genannte
Benzoesänresulsinid . glso einen Abköiumling de >-
Benzols , bandelte . Im Iabre 1884 gründete ftcilii
berg Zusammen mit seinem Clieitn vi . l !iit ans Lciv
zig eine kleine Sacharin -Versucksiabrik iu Neuvork .
der im Iabre 1880 die Gründuna der Sacharin ^
Fabrik Fablberg List in Salbke -Westerhüsen a . d .
Elbe folgte .
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Berichte des Zentralbnreaus für Meteorologie uni
Hydrographie .

Der bobe Druck bat weiter abaenommen . Bei fefir
netinacn Druckuntersrbicdeii fia&en ftrfj nm Südrand
der nordwestlich und nardöstlicki don uns aeleaenen
Minima vielsack Druckstörunaen ausgebildet . die
aber vorerst eine Einwirkuna aus die Wetteraeital -
tuna nock nickt erlanat haben . Am Morgen war es
ineist heiter . trocken und warm . Die Laac dec,
Äockdruckkerns südlick von uns wird vorausiicktlick
stärkere Erwärmung bedinaen und diese im Zusam¬
menbau « mit den Druckstörunaen itrickweise i?u
Wärmeaewittern führen : dabei ist aber nock aienu
lick beiteres Wetter wahrscheinlich .

Wettervorbersaae bis Sonntag , den
20. Juli 1819 : Schwache Winde weckselnder Rick-
tuna . atemlich Reiter , strickweise Wärmeacwitter
sehr warm .

Mitteilungen aus der Stadtratssitzung
vom 17. Juli .

Frühkartoffelversorgung . Das Städt . Nahrungs -
mitt - lamt hat im Verein mit der Badischen Kartof -
selber so rgnng und dem Kommunalverbond Karls -
rrch« -L« nd beim Ministerium des Innern beantragt ,
für den Bezug von Frühkartoffeln ein vereinfachtes
Bezugs scheinversahren zuzulassen , um ins -
besondere den Frühkartoffelertrag der Karlsruher
benachbarten Bezirke für die städtische Bevölkerung
-mf einfache Art zu erfassen . Das Ministerium des
Innern glaubt aber , dieses Verfahren grundsätzlich
ablehnen zu sollen , weil es der Meinung ist,
daß bei der geringen Menge von Frühkartoffeln dann
lediglich jene , die über hinreichende Mittel verfügen
und Beziehungen zum Lande haben , solche bekommen
würden , die übrige Bevölkerung aber leer ausginge .

Der Stadtrat vermag diesen Standvunkt nicht
als zutreffend anzuerkennen , da nach den Er -
fahrungen der letzten Jahre gerade auch min -
derbemitt : lte Bevölkerungskreil e sehr
zahlreich von dem Bezussscheinversahren Gebrauch
gemacht haben . Durch die Sperrung des geordneten
Bezugs wird sein - s Erachtens keineswegs eine
bessere Versorgung der Bevölkerung erzielt , viel -
mehr die Bevölkerung zu dem lästigen H a m st e r -
Unwesen geradezu gezwungen werden . Der
Stadtrat beschließt daher , beim Ministerium des In -
nern den Antrag auf Zulassung des Bezugsschein -
Verfahrens für Frühkartoffeln dringend zu wieder -
holen .

Kriegsspeisung . Infolge weiterer Steigerung des
Materialaufwandes , Erhobung der Löhne und der
Herstellung ^-, Zufuhr - und Verteiluwgskosten ist in
den letzten Monaten der ungedeckte Aufwand der von
der Stadtverwaltung betriebenen Kriegsküch : derart
gestiegen , daß eine abermalige Erhöhung des

e . Karlsruhe , 19. Juli . In der heutigen Sitzung
der F e r i e n st r a s k a m m e r I wurden verurteilt :
Anton Schürmann , Nieter aus Dortmund ,
Ferdinand F o l z , Bäcker aus Heidelberg , Paul
Beck , Werkzeugmacher aus Karlsruhe , wegen Ein -
bruchsdiebstahls und Dieb 'tahlsversuchs , F . B ., Fri -
seur aus Karlsruhe , wegen schweren Diebstahls . Die
3 ersten Angeklagten sind am 11 . d . Mts . vom hie-
sitzen Schwurgericht wegen Raubs zu erheblichen
Strafen verurteilt worden . Unter Einrechnung dieser
Strafen erhalten fte - heute Gesamtgefängnisstrafen ,
Schürmann von 3 Jahren 2 Neonaten , trotz von 1
Jahr 5 Monaten und Beck von 2 Jahren ; B . von
5 Monaten Gefängnis ; Antonie Kugler Dienst -
magd aus Karlsruhe , wegen schweren Diebstahls i.
R . zu 1 Jahr Gefängnis .

^ Mannheim . 19 . Juli . Ein gefährlicher
H o t e l d i e b ist der 24 iäbriae Goldschmied Otto
H o l i, i n a e r aus Mörzheim . In vermiedenen
Orten hatte er sick in Hotelzimmer einaescklossen und
Diebstähle verübt . Er erhielt von der Strafkammer
drei Jabre Zuchthaus .

Ort - . Z - ll ! ta » - Therm . fruitn. m „ » IM.° mm m C ,xeudt . t. Pro ;. mel
18. 3uli üa .tim . -■">U. 749,7 2t, . 12/ 53 mW dalbbd
l .\ Juli ilb&e. »" II. 74»,» 17,9 Iü,7 90 OöO öriter
!9. Juli MorgS . 7^« U. liS,7 lö,7 10,a V '®K*8 [jaIfabt.
Höchste £ein#f .ut .ir am Ii . Juli 24,7 , ittewtaie tzt »sc j 1L2iffotflcnocr
Nacht 12,5 . MederschlagSmenge , gemeifcit am 19. Juli , 7»6 jjüj mm

Rhein -Wasserstiinde , morgens 6 Uhr
19. Juli 18, Juli

Scöltsterittiel . . . . 2,08 m 2,93 II
« «hl 3,85 m 4 ,00 «
Maxa « 6,64 m 5.69 m

„ - IN mittags 12 Uhr ;>,78 m
„ — m abends 8 Uhr 5,72 m

Mannheim 4 ,95 m 4,86 m

Daniels
Konfektionshaus
Wilhelmstraße 34, 1 Tr.

Voil - imd Tüll -
Blusen

Seiden - u .Luster -
Jacken

Seiden - u . liips -
Mäntel

Eoilenne - und
Seiden - Röcke

gestrickte
Seiden ^JacJcen.

Rationelle
Vergrößerungen

nTii ii ii
in erstklassiger Ausführung: auch nach
schlechten Vorlagen liefert Ihnen

Samson & Co.
Atelier für moderne Photographie
Kaiserpassage 7 Ruf 547

Aufnahmen jeder Art in nur bester Ausführung.

WaltherHermsdorf
American -Dentist

staatl. in Illinois dipl. für Zahnheilkunde.
Karlsruhe — Fernspr . 2476
Kriegs- und Karlstraße -Ecke (Karlstor)
Sprechstunde: 8 — 12, 2 — 6 Uhr

\ B Telephon leren Sie
« E sofort an Nr. 251

wenn Sie Schwierigkeiten
»,, , infolge Gassperre haben .

Wir können Ihnen helfen
durch prompte Einrichtung einer Elektrischen Anlage .

Bad. Elekirizitäfts - Gesellschaft
Müller , Martin & Co .

Kaiserstraße 138 — neben dem Friedrichsbad .

für Bohrleistungen
von 3 - 60 mm

für Fabriken, Repara¬
turwerkstätten etc.

Beste
Konstruktion

Hschzeils-AnzügeSpezialitäten :
Regulierungen schiefstehender und
Bleichungen verfärbter Zähne.
Goldkronen und Brückenarbeiten

in schwarz , sowie schöne Anziige iu blau und
ander « DessinS ivon der Wtrtschaftsftelle erhal -
tene Stoffel werden au mätzigen Preisen ange¬
fertigt bei

Schneidermeister Ehret , Hortskr. 18 1.
j ^ Reines GesScht/ %

blütenzarter Teint wird in kürzester
erreicht durch meinen altbew . , unüber -
troffenen Krem „ Pllra " . Sommer- V *1

sprossen , Mitesser , Pickel , Runzeln u. Fältchen verschwinden .
Rote u. großporige Haut wird schnell beseitigt . Tobe 2.00.

Doppeldose 3.50.
Droachaus H . Booatlua . BwIHiH. Miliitaimf -AllMlM.

Ata Reichst/an :
Jaekenkleider

liöcke
Kinderkleider

Blusen .
Keine Ladenspesen.

Elektr . Notbeleuchtung ÄeinwXnungen Billigste Beleuchtung
und Dlensibotenkammern — ohne Anschluß an das städtische Werk. Schutzberechtigt

ist jede , noch die kleinste
gewerbl . Verbesserung
von Entwicklungsteilen
jeder Art und bedentet

geistiges Eigentum .
Schlafzimmer za vorteilhaften

Preisen, liefert ab
LagerMM Q« aundung durch Sauerstoff ! > »

Das natürliche giftfreie Heilverfahr en ohne B e -
rufsst &rung bei

Nerven - u . Stoffwechselleiden
Nenrsnithwacbe . Magen-, Darm-, LobtrfeMsn, Zuckerkrankheit ,
Gicht, Rheuma, Stohlträgheit , Hautlelden. unreinem Blut usw.
Verlangen Sie kostenfrei ausführliche Druckschrift .

Dr . Gebhard & Cle ., Berlin 35, Potsdamer str . 104/105 .

Speisezimmer
Herrenzimmer Abt . Werkzeug¬

maschinen
Freiburg I. B .

Karlsrul

Küchen Trikot -

WsWsdcil
bester Qual „ 12 u . 80 cm
breit , aunt Wickeln von
Beine « . Wunden : c.
ResomW Aeuberl .

Kaiferstrahe 118.

S«h« srzer7ee gekocht , gar . rein
eingetroffen .

Drogerie
A. Tscherntns,

Amalienstr. 19. Tel. 519 .

Einzelne Küchen - und Kleiderschränke ,
Bettstellen , Waschkommoden ,
Nachtschränke , Tische , Stühle ,

1 Flurgarderoben , Chaiselongues ,
Diwans mit Friedensbezug

ist wie der chinesische Tee durch Rollen aus
frischen Himbeerblättern hergestellt . Der¬
selbe erträgt deshalb keinen Vergleich mit
minderwertigen billigen Erzeugnissen . Ein
Versuch überzeugt . In Drogerien , Deli¬
katessen - und Lebensmittelgeschäften .

Oberurseier selbstfahrende

Holz-Säge- u . Spalt
Lokomobile

auch zum Dreschen und Schroter. verwendbar .
Kurze Lieferfrist .

Tapeten ,
reichhaltige Auswahl .

H. Durand ,
Douglasstrahe 26 .

bei d . Svtvoft . Tel . 2435 .
Uebern . v . Tave,ierarb .
Mufterkoll . ». Diensten .

J . Sitzlers
Möbelspedition und Lagerraum

befindet sich

Augartensfr . 58 , Karlsruhe
Telephon 1356

und empfiehlt sich gleichzeitig für Umzfige
in Stadt und Land .

Billigste Berechnung

Kalserstr . 187/1,

Juli —August 1919 .
42 . Sonder -
Ausstellung

5chwarzwald

Laden s Ecke Kaiser- und DouglasstraSe (Hauptpost ) ,
HaupWager : Philippstra3e 19.

Borzügl . Lehrbuch der
deutsch . Svrache , 2 . Rech -
»en . 3 . Schönschreiben,
4. Rundschrift . 5. Ste¬
nograph . , Stolze - Schrev .
6 . Maschinenschreiben .

7 . Buchführung leins . ,
dovv. u . avierik .I . 8. D .
Rechtsanw . im Hause ,
g . Briefftell . . 10. Reckt-
schreiblebre, 11 . ?kremd-
Wörterbuch . 12. Geogra -
vbie . 13 . Gut Englisch,
14. Gut stranzöNsck.

15 . Der gute Ton . 16.
Kochbuch . 16 vorzügliche
Lehrbücher , »us. M 21 . streng , reell . Diskretion ,
einzeln .tl 1.40 Nach » . Büro f . ©öcoermittliuw
L . Scbwsr » & (So .. Ber - Karlsruhe i . B
lin 14. äi' ir liefern auch ftrou Nosa Alorasch .
jedes andere Buch. Kaiserstr . 64 . 3. St ^

- Lackfarben
schnelltrocknend — gebrauchsfertig

für Anstriche aller Art

Malerbedarfsartikel
vorteilhaft im Fa ^ Siengesohfift , Waidatraße 38
kiii beim Colosseum . «»— ■»■■h —iiimhm

Friedl Jahn , geprüfte Meisterin.
Herrenstr . 00, pt.

Atelier für elegante , moderne Damenbe¬
kleidung in feinster künstl . Ausführung .

Geöffnet ;

Werktags 10 — 6
Sonntags 11— 1.

Spezialwerkstätte für

Klub - Sessel
Schreibstifte
Speisesäle
liefert direkt
an Private

Heute Sonntag , den 20 . Juli
« erden schnell und billig ausgeführt .nur Kaiser -

straße 227 .
Tel . 2498 .

Werkstätte
feiner

Kiubmöbel .

Auffärben
abgenützter
Ledermcibel .

Gottesdienste 20. Juli.
Evg . Vcreinöhaus . Karlsruhe . Amalienstr . 7?

Bm . 11 !4 : Sonntanssliiule : nachm. 8 : Monat >>
verlamnll . Geianas - u . Musikvorträge . Redne '
Pfr . Miss. Bielbauer u . a . : 4 : Iungsrauelliicreiu
— Montag , abds . S : Augendabteilung : abende
« >/- : Blau -Kreuz - Verein . — Dienstag , nachm. >;
Bibelstunde f . straueu u . Aungfr . ! abds . 8 : Bibel -
belvrech. f . Mäxncr u . Iünal . — Mittwoch , abt » -
B: Bibel - und Gebetsstniide . — Donnerstag
abds . 8 : All« . Lerlamml . . Durlacherstr . 32 : abds .
8 : Seminaristenkänzchen . — Freitag , abds . bY* -
Töckterverein . — Samstag , abds . 8Vi : Sonntag »
ickulvorbereituna . „ .

Evang .- luth . Gemeinde lAlte ^ riedhoskavellc^
Waldliornstr . Bm . 10 : Gotteöd . Kinderlebre naa
Schluk d . Hauvtgouesd . — Donnerstag , abds . *>■
Betstunde im Gemeindesaal . Bismarckstr . 1 .

- Kaiserstr . 199a , Ecke Waldstr. »
» » » »

Aebemahme sämtlicher Reparaturen
von

Smith premier -Schreibmaschinen u. alle
andern Systemen , Nähmaschinen . Sprech -
Maschinen. Zahntechn . Apparaten usw.

H . Adler, Mechaniker , .
Kavellenstratze 70.

Orckeswrvereins

I^eitunA : Xspellmeisier Karl Kroline .

A.nfsnZ 8 llkr . Eintritt frei .

Zirkel 3«. — Telephon 4120.
Reparatur -. Bügel - und Reiniguugs

Anstalt
Umiindertt sowie J »«standseÄe « von
Herren - und Damen - Garderoben .

Prompt — gut und billig .
Wolf Amitowoti .
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g ' ŝv rv» 55: rv

» sls 3 "
«

r
ö

« *f .
" 2 . 3 » S |

2 . S *
g

s S 2
^

3
"S Z 5 «

a —»i e o ^
^ 7T ^ 5S « 35 3e» O n « w « s

3 §
- «

NZ - 2
2 3 _
? 2 Z
s r . ^
o »»«. ^i»,
3 ' - *' «

2 27 2 ^ 3 - ^ Q CS « S -^ r, w o _ S

5Ss3
- gf '

S § 5
"

- 5
' ~

Sr £ 3 ga «
— 2 - *2,e : 2,3 " « 3,s » „ ' i» Z- K - 3 -^ 3 Ä °"

ey a ; 55 ° Äer 2 52
2

"
2 s ^ a - ^

3 « -T <en - ■2 ; ^ ,)

^ 5' >*-t CL O 3 er *"4^ -z ^ ' .. _ 52 CT 3J: ~ 32 er ^rr ^». *— O aco " er HT ^ . CO35 ^ *-f ,^ -g w , v ^ SI _ « erf7 -y ^ - CO ^ — er ^'i3' ^ 3 '"Sr3Zer -o <̂ « ' a >^ ^ ^^ *-. £X ♦-♦ 33 *1, z_ »_» >̂ "̂ COat 35 er «-» o ^ o —
JSSJwoO - Ha — rT 3 " ££ ®o
r . - . ° ' B f ? ? 5

" "

- c

. e -. - •s> .

1 — -̂ eT o ^ s :
rS -Sf "• 3 :

r . » o
; 55 3 .

'
g er 3 .

'
2

l w2 50 S 2 2 -
s ö =

„ Ä ^ a « z ;
• a - i3 ^ ^ a : i: c S

' - -
: X « «i » a - o - 2 <«
, » - .. —_ A A 2 _

j « * Ss

» 3S

S
"
» » ? 2 !

V) ? ^ a ! » a „ ? ^ 2 . Z ^ 2
"
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ßtciftfiaMacr Aukans von H« reskraftsabri «»geit

b - trcsseud .
Besonderer VerSöltnisse Kälber und aus der

Vrwäanna heraus . Saft nunmebr lämtlicke ba-
dische !>nteresienien , die die Drtnalickikeit zum An -
kaut eines Kraftfabr »euaes nachweisen konnten ,den diesbezüglichen Antra « gestellt baben . wird
mit sofortiger Wirkung der freihändige Verkauf
von KraMabrzeuaen aus Seeresbeftanden wieder
ausgehoben.

Vorllesende unerledigte Antrüge werden vier -
von nicht berübrt .

vadisches Berkcbrsmiuifterimll .Abteil « »« ßr « f<fa6r »ett«e. O .K . 215 .

Bekanntmachung
über Arühkarkoffelpreise.

Mit Zustimmung des Ministeriums des ynnernund der Reichskartoffelstelle wird hiermit bestimmt ,dah der Preis für den Zentner Frühkartoffeln aus
der Ernte ISIS beim Verkauf durch den Erzeugermit Wirkung vom 1. Juli 1919 an 11 Ml . nicht
übersteigen darf . Der Preis wird allmählich herab -
a«sedt werden , bis er am 15. September »£ Js .oen noch zu bestimmenden Höchstpreis für Serbst -
kartoffeln erreicht hat . Die Preisherabsetzungenweiden jeweils rechtzeitig bekannt gegeben werden .Der vorstehend angegebene Höchstpreis sowie die
Iviter noch festzusetzenden Höchstpreise find Höchst -
preise im Sinne des Gesetzes vom 4 . August 1914 inder Fassung vom 17. Dezember 1914 , 21 . Januar 1915und 22 . Marz 1917 lR .G .Bl . 1914 S . 339 . 513 : 1915©. 25 ; 1917 S . 253 ) und schlichen jeweils die Kostender Beförderung bis zur Verladestelle des Orts ,von dem die Ware mit der Bahn oder zu Wasserversandt wi ?d, sowie die Kosten des Einladens da-
i- lbst ein .

Karl »rate , den 34 . Juni 191«.
« ad . « artofsclvcrsora -»»g.

Der obengenannte Höchstpreis bat auch Geltungfür sie in Mistbeeten , Treibhäusern und in garten -
mäßigen KulturengezogenenKartosseln . Kartosseln ,Sartoffelstärke . Sartonelstarkemehl und Erzeug -
« iffe der Kartofseltrocknerei dürfen nicht verfüttert ,noch zu Kutterzwecken verarbeitet werden .

Ausgenommen sind Kartoffeln , die nicht gesundftud oder die Mindestgröhe von einem Zoll nichterreichen .
Karlsruhe , den 14. Juli 1S19.

Badisches Bezirksamt .

Verordnung .
Sarloffelversorgung belr.

Aul Grund der Bundesratsverordnuna vomN . Juni 1SI7 über die Kartosselvcrsoraung im
Wirtschaftsjahr 1917/18 sReichs- tSeletzblatt S . 569)und der Verordnung des KriegsernäbrllngsamtsMm 16. August 1917 über Kartoffeln <Reichs-Ge-
letzdlatt Seite 7 ^ 3 ) in Verbindung mit der Bun -
deSrvtSverordnuna vom 25. September 1915 überdie Errichtung von Prcisvrüfunasftellen und die
BersorgungSreaeluna in der Fassung vom 4 . No-
vnuder 1915 «Reicks - Gesetzblatt Seite 607 . 728)wird Hit die Zeit bis 14 . September ISlS .verord -
»et. was folat :

~ 8 1 .Die Ernte der seldmäwa angebauten Kartof¬feln darf nur nach vorheriger Genehmigung desBürgermeisteramts des Erzenaungsorts erfolgen .Die Genehmigung iit zu versagen , wenn die Kar -
toffeln noch nicht ausgereist sind .

8 2 .
i5Sr die Aufbringung der zur Versorgung der? erforg » nasberechtigten erforderlichen Kartoffeln

dur » die Kommunalverbände und Gemeinden
gelte» die Bestimmungen der §§ 2 und 3 unserer
Berordnung vom 18. August 1917 . Kartoffeloer -
lorguna im Wirtschaftsjahr 1917/18 betreffendlGesetzes- und Verordnungsblatt Seite 385) .

_ § 8 .
Sarwffeleneuaei find nervkichtet . die oouIhnen « ernteten Soeisekartvfseln . soweit fte sieiur Ernährung für sich und die Angehörigen ihrerWirtschaft sowie «ls Saatgut in ihrem Betriebnicht benötigen und es sich nicht um anerkanntes

Saatgut bandelt , an die durch de » Kommunal -
verband des Erzeuaunasorts bestellten Aufkäu -
ler graen Bezahlung des jeweiligen Erzeuger -
Höchstpreises abmaeben . Als Sveifekartoffeln
aelten gute , gesunde Kartoffeln von mindestens
2 .72 Zentimeter Gröke . Der Kartoffelerzeuaer
darf für sick und die Angehörigen feiner Wirt -
schaft höchstens 1^ Pwnd fiir den Tag und Kovf
und als Saatgut höchstens 40 Zentner aus das
Hektar der Anbaufläche zurückbehalten .

Die Abgabe von Kartoffeln durch die Kartoffel -
erzeuaer an andere Personen als an die bestell-
ten Aufkäufer ist untersagt : auch dars oufeer den
bestellten Aufkäufern niemand Kartoffeln beim
Kartoffelerzeuaer erwerben . Jede andere Abgabe
und ieder andere Erwerb oder das Unternehmen
bierzu ist verböte « : die Kartoffeln , auf welche sich
die unzulässige Handlung - bezieht, unterliegen der
Beschlagnahme und Einziehung . Die Kommunal -
verbände können jedoch bestimmen , dak die Kar -
toffelerzeuger an die in der gleichen Gemeinde
ansässigen Bersoraungsberechtigten unmittelbar
Sveisekartosfeln abgeben dürfen , falls Vorkehr
dafür getroffen ist . dak die Versorgungsberechtig -
ten nur in den Grenzen des zulässigen Ver¬
brauchs sich eindecken können und das, der für dieGemeinde bestellte Aufkäufer von der Zlbaabe
Nachricht erhält .

Bon den nach Absatz 1 und 2 erfolgten Liese -
runaen der Kartosselerzeuger bat der Auskäufer
dem Kommunalverband zwecks Eintrags in die
WtrtschaftSkarte Anzeige »u erstatten .

§ 4.
Die Kvmmunalverbände haben die Versorgung

uker Bevölkerung mit Kartoffeln zu regeln und

Höchstpreise sür den Kleiuverk8uf an die Ver -
brauch« festzusetzen .

Die Versorauuasberechtiaten dürfen , soweit
nickt dir Ausnahmebestimmung nach 8 3 Abs . 2
Satz 3 in Betracht kommt. Kartoffeln nur durch
dcn Kommunalverband und nur gegen Kartoffel -
karte beziehen. Selbstversorger gelten insoweit
al -Z Veriorgungsberecktigte . als ihre Erntc zur
Deckung des zulässigen Bedarfs nicht ausreickt .Für die Verabfolaung von Gerichten , welche ganzoder teilweise aus Kartoffeln bestehen, in Gast - .Echank- und Sveisewirtschasten . in Vereins - und
Erfrischungsräumen , sowie in Fremdenheimenund bei Massensveisuuaeu an die Gäste gelten die
Bestimmungen der §§ 10— 12 unserer Verordnung
vom 18 . August 1017 . Kartofselvcrsoraung im
Wirtschgstsialir 1017/18 betreffend lGesetzes- und
Verordnungsblatt Seite 285 ) .

8 5.Für die versorauugsberechtiate Bevölkerung
wird der zulässige Verbrauch an Kartoffeln für
den Kopf und die Woche auf höchstens 7 Pfund
festgesetzt. Bei Ausgabe von Zulagen an Schwer -
arbeiter ist nötigenfalls die allgemeine Wochen -
kovsmenge zn ermäßigen .

8 6.
Für den Versand von Kartoffeln mit der Bahn

oder dem Schiff, sowie mit Fuhrwerk oder Kraft -
wagen sind die Bestimmungen unserer Verord -
mm « vom 2 . April 1018 . Beförderung vou Kar¬
toffeln betreffend (Gesetzes- und Berordnunas -
blatt Seite 05) . maßgebend .

Für die Beförderung von Kartoffeln von dem
mit Kartoffeln bebauten Grundstück zu dem Be -
triebsbesitz des Kartosselzerzeugers mit Fuhrwerk
oder Kraftwagen ist ein Beförderunaslchein nicht
erforderlich .

8 7.Die Ausfuhr von Kartoffeln aus Raden in das
Reichsausland ist nur mit Genehmigung des
Ministeriums des Innern , die Ausfuhr in die
übrigen Bundesstaaten nur mit Genehmigung
der Baiischen Kartoffelverlorauna zuläffia .

8 8.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften die -

Ter Verordnung werden , soweit nicht eine höhere
Strafe verwirkt ist . mit Gefängnis bis zu 6 Mo¬
naten oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Ji bestraft .

8 0.Diefe Verordnung tritt mit deu> Tage ihrer
Verkünduna in Kraft . Ans den gleichen Tag tritt
unsere Verordnung vorn 18 . August 1917 . Kartof -
felverlorgung im Wirtschaftsjahr 1917/18 betref-
feil ( Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 285)
in der Fassung vom 2 . November 1917 ( Gesetzes-
und Verordnungsblatt Seite 360 ) mit Ausnahme
der 88 1—3 , 10—12 und 23 auher Wirksamkeit .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1019.
Bezirksamt . O .Z . 216 .

Bekanntmachung ,
»ten der Kartoffeln istDaS Ernten der Kartoffeln iTt laut Verord¬

nung des Ministeriums des Innern vom 26 . Juni
1910 erst nach vollständiger Reise und nur mit
uuserer Genehmigung gestattet .

Karlsruhe . 18. Juli 1910 .
Das BUraern »eistera « t.

Obst-Verkeilung.
In den Obstverkaufsgeschäften
Ztr. 20 bis 27 einschließt.

kommen heute , deu lO. Juli 1019 , Kirschen zur
Verteilung .

Kovsmenge 2 Psunj > gegen die Obstmarke Nr . 3
zum Preise von 75 Psg . pro Pfund

Karlsruhe , den 10. Juli 1910 .
Ral,rnnasn »ittclamt der Stadt KarlSrnbe .

Freiwillige GmnWSsversWeriW.
Auf Antrag der Erben der verstorbene » Bäcker -

meister Karl Blödt Ehesrau Magdalena geborene
Hölzer in KarlSruhe - Rintheim versteigert das
unterzeichnete Notariat am

Mittwoch , den 23. Juli 191» . nach « . 2 Ubr .
in seinem Amtszimmer in Karlsruhe , Stefanien -
stratze 5, 3 . Stock, Zimmer 33

die auf Gemarkung Karlsruhe - Rintheim
gelegenen Grundstücke — Grundbuch Band 3.
Heft 13, Rintheim —

») Lgb.- Nr . 13 505 : 8 a 21 qm Ackerland , Gewann
„ auf den Herdweg " , geschätzt zu . . . 650 M .

b) Lgb. -Rr . 12 047 : 15 » 44 gm Wiese . Gewann
„ Untere Ochsenweide", geschätzt zu . 2400 M .

Die Versteigeruiigsbedinauugen können bei dem
Notariat kostenfrei eingesehen werden .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1919 .
Badisches Notariat I .

Freitvill . Grundstücksversteigerung .
Auf Antrag der Eigentümer werden am Mitt -

woch . den 23. Juli 1919 , vorntittaas 9 Uhr .in unserem Amtszimmer , Stesanienstrafte Nr . 5,2. Stock , folgende Grundstücke der Gemarkung
Karlsrnbe -Riivpurr öffentlich versteigert :

1 . ttgb .- Nr . 10456, 8 a 61 qm Acker im Gewann
Sixenrain .

2. Lgb.-Nr . 11121, 11 i 24 qm Acker im Gewann
Offenharder Weg

3 . Lgb.-Nr . 11170. 8 » 78 qm Acker ,
4 . Lgb.- Nr . 11 170», 4 » 23

Scharboden .
Ueber die Bedingungen erteilen wir kostenfrei

jederzeit mündlich Mskunft .
Karlsruhe , den 7. Juli 1919 .

« ad . Notariat III .

gm A cker,
13 a Ol qm im Gewann

Bekanntmachung.
Den Vollzug der Vahl zur autzerordentlichen Generalsynode, hier
die Ausstellung der Wählerliste sür die Kirchengemeinde Karlsruhe betr.

Nachdem die Wahl zur außerordentlichen Generalsyuode auf Sonntag , den 28 . September
dS . Js . angeordnet wurde, ist nunmehr gemäß § 6 der Wahlordnung die Wählerliste über die wähl-
berechtigten Mitglieder der .Eirchengemeinde Karlsruhe aufzustellen.

Die Frist , innerhalb derer die Anmeldung zur Wählerliste zu erfolgen hat , wird hiermit für die Zeit uon
Dienstag , den 22. Inli bis mit Montag , den 4 . August 1919
festgesetzt .

Die stimmberechtigten Mitglieder unserer .Kirchengemeinde werden aufgefordert , sich innerhalb
dieser Frist zur Wählerliste anzumelden . Die Eintragung in die Liste erfolgt auf Gnmd mündlicher oder
schriftlicher Anmeldung dmch dm Stimmberechtigten selbst oder einen anderen dem gleichen Haushalt
angehörenden Stimmberechtigten . Die Anmeldung ist eine freiwillige . Wer sich nicht an -
meldet, darf nicht wählen . Eine Anmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist ist nur noch dann zu-
lässig, wenn ein .Wahlberechtigter erst nach Maus der Anmeldefrist zugezogen ist .

Stimmberechtigt sind alle in der Kirchengemeinde Karlsruhe sich aufhaltenden Mitglieder der
Landeskirche ohne Unterschied des Geschlechts, welche da? 25 . Lebensjahr vollendet haben , oder bis zum
Wahltage (28 . September ) erreichen werden , utid ihren Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt in Karlsruhes ----M
haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. — Vom Wahlrecht ausgeschlossen ist derjenige :

1 . der nicht im Vollbesitz der Geschäftsfähigkeit ist ;
2 . dem die bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter ab¬

erkannt sind;
3. gegen den wegen eines Verbrechens oder Vergebens das Hauptoerfahren eröffnet ist . wenn die

Verurteilung die Entziehung der bürgerlichen Ehrenrechte zur Folge haben kann, bis zur Be -
endigung des Verfahrens ;

4. der wegen eines die öffentliche Achtung entziehenden oder wegen eines gegen die eigene .Kirche
verübten Vergehens zu einer Freiheitsstrafe verurteilt worden ist, bis zum Ablauf des fünften
Jahres nach erstandener Strafe ;

5 . der wegen Verachtung der Religion oder der evang . Kirche oder wegen unehrbaren Lebens-
wandels öffentliches Aergernis gegeben hat nnd deshalb dnrch rechtskräftige Entscheidung des
.KirchengenieinderatS oder des Kirchenvorstandes für ausgeschlossen erklärt ivordeu ist ;

fi . dem das Wahlrecht zufolge kirchengesetzlicher Vorschrift abgesprochen ist ;
7. der mit Bezahlung kirchlicher Umlagen ohne Stundung über ein Jahr lang im Rückstände ist.
Die mündliche Anmeldung kann ans dem Sekretariat des Kirchengemeinderats , Friedrichsplak lü (Kon-

sirmandensaal ) , von 8— 1 und 3—b Uhr oder bei den Bezirksgeistlichen von 12—2 nnd 1 —6 Uhr erfolgen.
Schriftliche Anmeldung , die an das genannte Sekretariat zu richten ist , ist unter Benützung von

Melde - oder Postkarten , die bei obigen Stellen erhältlich find , auch soweit möglich zugesendet werden , zulässig.
Die zum Nachweis der Wahlberechtignng erforderlichen Angaben sollen enthalten : Vor - und Zu -

name , Stand n . Beruf , Gebmtstag n . Wohnung . — Sie find auf Verlangen glaubhaft zu machen.
Die Selbständigkeit ist nicht Voraussetzung der Wahlberechtigung , wahlberechtigt find daher auch

Hausföhne , Haustöchter und Dienstboten .
Karlsruhe , den 13. Juli 1919.

Ev ang . - Protest. Kirchengemeind erat.
Fischer .

Aufforderung !
Die aushilfsweise Angestellten bei den

staatlichen Behörden Badens
werden aufgefordert

zur Wahrung ihrer wirtschaftlichen Interessen der

„ Selbsthilfe "

E. V . Sitz Karlsruhe,
Vereinigung der aushilfsweise Angestellteit in den staatlichen , mili-
tärischen und städtischen Dienststellen der Republik Baden

beizutreten.
Eintrittsgeld 1 Mk. Monatsbeitrag 2 Mk.

Beitrittserklärungen njmmt die Geschäftsstelle Karlsruhe i. B . ,
Blumenstraße 21 , 3 . Stock, entgegen .

Freiwillige vor !
Meldet Euch und tretet ein in die

Gediente aller Waffen und Ungediente können eintreten , wenn sie
das 17. Lebensjahr vollendet haben . Gediente müssen Militärpatz oder
Stammrollenauszug lEntlassungsschein genügt nicht ) und Leumunds ^
zeugnis sür die Zeit der Entlassung bis zur Meldung , Ungediente
Leumundszeugnis mitbringen . Minderjährige bedürfen auherdem der
schriftlichen , von der Behörde beglaubigten Erlaubnis deS gesetzlichen
Vertreters jVater , Vormund etc .)

Gebührnisse :
a ) mobile Löhnung nach Dienstgraden .
b > Reichswehrzulage von täglich 3 Mark .
c ) Eventuelle Kampfzulage von 2 Mark täglich -
d ) Löhnungszuschüsse :

für Familien ohne Kinder täglich 1 .63 Mark ,
sür jedes Kind mehr täglich 1 .00 Mark .

Freie Bekleidung und Verpflegung Verheiratete können ihr
Verpflegungsgeld von 2-70 Mark täglich ausgezahlt erhalten . Erstmalige
Verpflichtung aus 3 oder 6 Monate , nach einem Monat Prybezeit . Jährlich
14 Tane Urlaub . Freies Aussuchen der in badischen Garnisonen unter -
gebrachten Truppenteile .

Wir benötigen außerdem mit gleichen Bedingungen , Freiwillige
für das Reichswehreisenbahnbataillon Hanau .

Sonstige Bedingungen und Meldungen
schriftlich oder mündlich bei der

Werbezentrale 14. A .-K. sür die badische Reichswehr
Friedrichsschule Durlach Fernsprecher 472.

Iiili
1

liil
Bankhaus

Straus & Co.
Karlsruhe

Friedrlchsplatz 1, Eingang Ritterstrafie
Fernspreciianschl . Nr. 30, 506 und 402 .

Gassperre .
Bir find in der Lage , elektrische Lichtanlage »

rasch bei billigster Berechnung und solidester AuS -
sührung sn erstellen .

MdeMe EletWtMOeseNWlt
Karlstraße 28 . — Telephon 4166 .

Jngenieurbesuch und Voranschläge kostenlos .

ChristusKirche
Leipziger Solo-Quartett
Leiter : Prof . Bruno Röthig .

Freitag , den 25 . Juli 1919,
8 Uhr abends :

Kleinodien Deutsch -
Evang . Kirchenmusik .

I . Das alte Kirchenlied . II . De /
Choral der Reformation .
III . Das nachreformatorische
Volkslied . IV . Der neuzeit¬

liche Tonsatz .
Der Reinertrag 1 ist für die

Qef angenan ♦ iir sorge
bestimmt .

Karten zu 2.20 , 1.65 , 1. 10
sind in der Musikalienhand¬
lung : von Fr . Doert und
an der Abendkasse zu haben .

Sie rauchen zu viel !
„ Rauchertrost "

Tabletten (aes. gesch.) er -
möal . das Rauchen tianz
od . teilw . einzustell . lln -
schädlich ! 1 Schacht.-̂ ? .—.
ti Schacht.^ 10.— fr . Nachn .
Versand Hansa. Hambarg 25 E. 55 .

Die wandernde Seele.
Roman von Werner Schess.

(li) (Nachdruckverboten.)
tlnd so war heute an einem der letzten August -

tage der junge Gelehrte zu ungewohnter Stunde
in das bescheidene Haus des unbescheidenen
Sattlers gekommen , um Steffis Hand zu er-
bitten . Mit dem Gefühl eines Reisenden war
er erschienen , der nich ? wußte , ob man seine
Ware nehmen oder ihn abweisen würde . Aber
das Bewußtsein^ eine ehrliche , gute Ware zu
führen und Wert und Bezahlung in Einklang
bringen zu können , hatte Hans Hartmeyer den
Mut verliehen , zu sprechen . Und wie hatte er
gesprochen ! Es war kurz , aber eindrucksvoll
gewesen . Der Professor konnte sich jetzt , da er
die Antwort Schenierers kannte, keinen Bor -
wurf machen .

Denn alles war nur an dem freundlichen La -
cheln des Mannes gescheitert . Ihm gegenüber
fruchtete kein Argument des Professors , er
hörte nicht auf Worte , die von Herzen kamen .
Die fanden nicht dcn Weg zu seinem Herzen .
Er verschloß sich dem Vorhalt Hartmeyers , daß
doch das Glück feines Kindes über alles ginge .
Er sah nur den Besitz Franz Zeiuerts vor sich
und dachte nur daran , wie gemütlich es fein
würde , einmal einen Schwiegersohn &u haben ,
der nicht für sich allein , sondern auch für ihn ar -
beiten würde .

«Nein"
, hatte er gesagt .

. In Hans Hartmeyers ehrlicher Seele stieg
der Haß gegen den Mann mit dem goldenen
Wiener Herzen empor. Diese Abneigung klet-
^erte immer höher und verwandelte sich auf
seiner Zunge in das Wort : „Emporkömmling !"
Das gefiel ihm und er wiederholte es mehrmals ,

während er langsam weiter schritt . Bis er Plötz -
Iicfj daran dachte , daß er von dem Vater des ge -
liebten Mädchens spreche , und bereute , was er
gesagt hatte .

Aber mit seinem Denken war er jetzt dort an -
gelangt , wo er nicht weiter konnte . Das Bild
Steffis tauchte vor ihm auf . Was würde sie
dazu sagen , wenn er das Haus ihres Vaters
nicht mehr betreten würde ? Und was sollte aus
ihr . . . aus ihnen beiden werden ?

Dem Professor schwindelte . Er griff um sich
und wäre beinahe zusammengestürzt . Es würgte
ihn an der Kehle , als säße dort eine starke Faust ,
die ihn schüttelte . Und eine Stimme schien ihm
zuzurufen : „Du hast sie verloren , Narr , der du
gezögert hast !"

„Ich bin eben krank "
, sagte sich Hans Hart -

meyer und legte die Rechte auf das leidende
Herz .

Er blickte auf und sah sich um . Wo war er
nur hingeraten ? Richtig . . . er war die Lin -
zerstraße weitergegangen und befand sich weit
draußen , wo die Häuser so eng zusammentraten ,
daß die Straßenbahn nur noch auf einem ein -
zigen Geleise suhr .

Es war eine seltsame , malerische Gegend .
Denn diese Häuser waren klein und niedrig . Sie
standen hier schon seit langen Jahrzehnten und
schienen geduldig auf den Augenblick zu war -
ten , da man kommen würde , um sie uiederzu -
legen und stolze Gebäude an ihrer Stelle zu er -
richten .

Vergeblich lugte der Professor tiach einem
Kaffeehaus aus . Er wollte sich niedersetzen und
etwas Stärkendes zu sich nehmen . Vielleicht
einen kühlen Trunk . Denn die Hitze mochte
wohl viel schuld an seinem Zustand haben .

Aber weit und breit war die gastliche Stätte
nicht zu erblicken , an der es sonst in Wien an

keinem Punkte fehlte . Hier rechts war eine
Tabaktrafik , daneben die Auslage eines Greis -
lers . Drüben lag der Laden eines Bürsten -
macherS , weiter oben eine Selcherei mit prun -
kenden , goldbemalten Glastafeln .

Doch dort drüben erblickte Hartmeyer eine
Apotheke . Und rasch ging er auf sie zu .

Wäre der Prosessor ausnahmefähig für Ein -
drücke dieser Art gewesen , so hätte er unbedingt
seine Schritte gehemmt , als er sich dem schmalen
Häuschen näherte , in den « die Apotheke lag . Ein
Spötter hätte behaupten können , das Hans sei
um den Laden gebaut . So klein und unansehn -
liäi war es . Denn seine ganze Front wurde
durch zwei Schaufenster nnd die Ladentür ein -
genommen .

lieber einem langgestreckten Schild mit der
Aufschrift „Apotheke zum barmherzigen Sama -
riter " nahm das schiefe Schindeldach seinen An -
fang . Mutete so schon das bauliche Aeußere des
Ladens seltsam genug au , so wurde diese Ab -
sonderlichkeit des barmherzigen Samariters
verstärkt , wenn man einen Blick in die Auslage -
fenster warf . Denn hier ruhten in buntem
Durcheinander alle Artikel , welche eine Apo -
theke außer Arzneien verkaufen kann . Da -
zwischen standen Reklametaseln jener bekannten
Stärkungsmittel , die Wunder tun sollten , An -
kündiguugen chemischer Präparate , deren Wir -
kung in früherer Zeit einem Nhabarberaufguß
oder einem Kräutertee überlassen wnrde , und
schließlich mehrere Gipsssiguren als Prachtstücke
der Anpreisung von Verbänden nnd Binden .

Doch auf allem lag ein Staub , der verriet ,
daß sich seit langer Zeit niemand bemüht hatte ,
hier Ordnung und Sauberkeit zu schaffen .

Professor Hartmeyer fühlte nur den Wunsch ,
sich setzen zu dürfen . Er sah nicht , in welchem
Zustand sich die Apotheke zum barmherzigen

Samariter befand , sondern drückte die Klinke der
Ladentür nieder und trat ein .

Im Gegensatz zu dem heiß brennenden Son .
nenlicht der Straße herrschte in der Apotheke
ein angenehmes , kühles Dunkel . Aber es drang
so wenig '̂ icht in das Innere des Ladens , daß
der Wechsel von Helle und Finsternis zu jäh
war . Hans Hartmeyer sah zuerst gar nichts ,bis er hinter einem mit Tiegeln und Töpfen ,
Glaskästen nnd einer Wage besetzten Ladentisch
zwei Gestalten wahrnahm , die dort hantierten .

„Was ist gefällig ? " schnarrte die eine Gestalt .
Sie war groß und hager , während der Professor
den zweiten Menschen hinter dem Ladentisch an -
sangs für einen Knaben hielt . Bis er bemerkte ,
daß er es mit einem Verwachsenen zu tun habe .

„Womit kann ich dienen ?" wiederholte der
Lange , als sich Hartmeyer an der Marmorplatte
des Ladentisches stützte und die Antwort schuldig
blieb .

„Dürfte ich Sie bitten , mir irgend etwas gegen
ein plötzliches Unwohlsein zu geben ? " sagte er
endlich .

„Ihnen ist schlecht? " erkundigte sich der Äiann
im dunklen Kittel .

,^>a . . erlauben Sie , daß ich mich setze.
"

Und der Professor sank ans einen Stuhl nieder ,der neben ihm stand . Er war einer Ohnmacht
nahe . Erst jetzt sah er ein , daß er noch gerade
zur rechten Zeit die Apotheke erreicht hatte . Vor
seinen Augen verschwammen die Umrisse seiner
Umgebung wie

^ im Nebel . Geheimnisvolle
Schleier schoben sich zwischen ihn und die beiden
Gestalten hinter dem Ladentisch . Er fühlte sie
mehr als er sie erblickte . Und sein Herz raste
in der tiesatmenden Brust .

fKortsetzung folgt .)



Mr. ISS. Seite 10 Karlsruher Tagblatt. Sonntag, de» 20. Juli 1319 Drittes Matt

itteiöeutsthe
Lreüitbank

flktien 'Rapital unü Reserven öy Millionen Mark.
iin aniiniii ,umum um ,ii im mii ii iiaiimiiiiiiHii iiiiimiiiihm „ «iimhuiimi

Filiale Karlsruhe
Raiferstraße 96.

? n unserem neuen öankgebäuSe
befinöet sich eine mit allen Sicherungen
»er modernen Technik versehene

Stahlkammer.
vie öarin befindlichen, unter Mitverschluß öer
Mieter ftehenüen gepanzerten Schrankfächer
lSafes ) weröen zu mäßigen Gebühren vermietet

Mietpreis für ein Hahr je nach
iiiiiHiiiiiiiiimiiiiimiimiitis Iiiiiiiiiiii
Größe Mk . 6 .— bis !M . 60 .—
■IMIllllllllllllMIIIMIIigiltllilllllMlIIIIIIII

die Besichtigung öer Stahlkammer ist Interessenten jeöcr -
zeit gestattet.

Karlsruhe - Eintracht .
2, Vortrag von Sigfrid Hermann

am Montag , den 21 . Juli , Anfang 8 Uhr

„Die Lösung der Geschlechts¬
frage des Mannes "
für Männer und Jünglinge .

III . Vortrag am 22 . Juli
Charakter , Begabung , Gesundheit .

Preise der Plätze : num . 3 ii . 2 unnuin . 1.50 .4
Vorverkauf : Musikhaus Fritz Müller , Kaiserstr . ,

Ecke Waldstraße . Fernsprecher 388 .

I

öet MeWng I des Bai). ZrAuenverelns
Ssrismde.

Ittirt « Aufsicht Seä Ministeriums beS Kultus
und Unterrichts .)

Beginn des neuen Schuljahres mit 32 Wochen-
stunden
15 . September 191» , nachm . 3 Uhr,

Die Unterrichtsfächer sind : Deutscher Brieswech-
fei und Kontorarbeiten . Handels - und Bürger -
künde . Handels - . Wechsel - und Schecklebre. kauf-
männliches Rechnen . Buchsühruua . Wirtschutts -
geoaravbie . Fremdsprache . Rund - und Plakat -
schritt. Stenographie und Maschinenschreiben .

Äuswortige Schülerinnen können in der An»
statt «olle Pension erhalten .

Anmeldungen werden an die unterzeichnete
Stelle erbeten , woselbst auch die Satzungen »u
haben sind und jede gewünschte Auskunst gerne
erteilt wird .

Der Vorstand der Abteilung I.
Karlsruhe . Garteustrake 4g.

ffiandelskurjus
für junge ßeute , <Damen

und Oerren mit fjöfj. Schulbildung.
Wir beginnen im September wieder

mit einem Kursus für junge Leute , welche
die Höhere Mädchenschule, Gymnasium ,
Realschuleetc . besucht haben . Der Kursus
umfaßt die verschieden. Handelsfächer ,
sowie Stenographie , Maschinenschrei¬
ben und Sprachen .

Kursdauer ca . 5—6 Monate -
Ausführliche Auskunft und Prospekt

gratis durch
die Schulleitung der

Prlvat -Handelslehranstalt und Töchterhandelsschuie
Jlcrtrar

"
. Kortstr. 13
Telephon 2018 .

mli !« eMs. tlilV >mßt
Chor der Stadtkirche .

Montag , den 28. ds . Mts .. abends ' /aO Uhr ,findet in uuserm Probelokal (Fichteschuie. Sofien -
strahe 14) eine
MMriMlMe MMümeANNliiW

(ö <* tW »i>vrf <ustrttli »iiB)
statt mit folgender Tagesordnung :"" atu >

.. , jefoiUnsere attiven un

^ , . . . Lag
Beratung von Bsa r

besondere
wir hierzu ergcbenst eiu ,

Karlsruhe , den IN . Juli 1910 -
Der Boritand .

Steinigung der privaten

Anlage«
Wir übernehmen auf

schrittlickeu Antrag der
GrundstückSeiaeutüm , in
jederzeit ividerrnilicher
Weise die Reinhaltung
aller zur Entwässerung
von Grundstücken ge-
hörend , Fett - . Schlamin ,
länger und Sinkkasten .
Die näheren Besttm -
munaen liegen auf uu -
serer Kanzlei . Rathaus .
Zimmer :>! t . 09 . wäh¬
rend der üblichen Ge-
iSästsstunden zur Ein »

sichtnahme aus : daselbst
werden auch die zur An-
tragstelluna zu benützen-
den Vordrucke unent -
geltlich abgegeben .
Karlsruhe . Ib . Juli 1919 .

iefba « a« t.
«sngSiierjtclgerllng .

Montag , den 21 . Fuli
1919. unchmitt . i Uhr .
werde ich i . Pfandlokal .
Äteinftr . 28. gegen bare
Zahlung im Vollstrek-
kunaSwege öffentl . oer -
steigern :

1 Diwan . 1 ätt . Näh -
maschine.
Karlsruhe . 1!?. Juli 1919 .Wiedeman ».

Gerichtsvollzieher .

Zur Fortsülirung der
Vermessilnaswerke und
Laaerbücher der Gcmar -
kungeu Karlsruhe und
Hardtwald ist Tagfastrt
auf Montag , den 4 . Au¬
gust 1919 im Rathaus
zu Karlsruhe . -Zimmer
Nr . 91 . bestimmt .

Das Verzeichnis der
vom 1 . Januar 1918 bis
1 . Januar 1910 eiuge-
treteuen , dem Grund -
buchamte bekannt ge-
wordenen Verändern » -
aeu im Grnudeigeutum
liegt während 1 Sßorfk
vor der Tagfahrt zur
Einsicht der Beteiligten
im Rathaus zu Karls -
ruhe . Zimmer Nr . »1.ans : etwaige Einwen -
dunaeu gegen die Ein -
tragung dieser Beräude
ruuaen i . Bermessunas -
werk u . Laaerbuch lind
in der Taafahrt vorzu -
tragen .

Die aus dem Grund -
buch nickt ersichtlichen u.
noch nicht zur Anzeige
gebrachten Veränderun -
gen im Grundeiaentnm
sowie bleibende Kultur -
Veränderungen sind an -
zumeldcu u . Meßbriefe
über Aenderunaeu in
der Form der Grund¬
stücke d . Fortfübrunas -
beamten norzulegen . wi-
drigenialls die ftortfiih »
rungsunterlaaen auf

Kokte» der Beteiligten
von amtsweaeu beschafft
werden .
Karlsruhe . 16 . Juli 1019.

Der Fott «iibr »ngs -
beamte :

ffiiitnet ,

Tausche
geräumige S Zimmer -
Wohnung In sonniger
Weststadtlaae aeg. 4 bis
5 Zimmer m . Bad . An-
geb . m . bisb , Preis unt .
Nr -.' 778 ins Taablattb .

Großer

mit Aufzug w
netmieteit .

Lahm Baßler .
Zirkel 3« .

Anzm . o . 9— 12
und 3— 5 Übt

mitMW sogleich zu ver¬
mieten . Lameystrahe 34,
Aiühlburg .

Ii
1 Zimmer « . 2 Betten

aus sofort zu vermieten .
Karlstr . 25 . S interS . . III .

Geiuiitl . Zimmer mit
g . Bervtl . nur an solid.
Herrn ^u verm . Seid .
Herren straüe, 10 .

Äarlktr . IM . bei Füt -
terer . ist ein gut mobl .
Zimmer auf 1 . od . Iii .
August au nur soliden

Mit sos . od . 1 . Aug .
ist möbl . Zimmer zu
verm . Bechle. Liebeu -
steiustr . 3 , lV . bei der
Moraenktrake .

Ein gut möbl . Zim -
mer mit elektr . Licht los .
od . soät . zu verin, : Zäh »
ringerstr . 58 . vart . bei
Miotlie .

KLlefüesuche
Brautpaar

sucht per sof . 2—3 Zim -
merwohn . m . Küche u.
Keller . Augeb . u . Nr .

in ? Tngblattb . erb.
Alletnst . Fräul . sucht

möbl . Zimmer .
Angebote unt . Nr . 2799
ins Tagblattbüro erbet .

im Zentrum der Stadt gelegen ,
bestehend aus 200 qm Keller,
4 Stockwerken von je 120 qm mit
durchgehendemelektrischenAufzug zu
vermieten gesucht.

Angebote unter Nr. 2803 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Sonnige geräumige
4—6 Zimmer-Wohnung
mit reichlichem Zubehör in gutem Hause in
oder bei Karlsruhe für unsere Privat- wie
Biirozweckesofort bezw . später zu mieten gesucht .
m - ii VerlMsgenosseuWst sMiinSim
bamer (Meiner, e. G . m. b . S. Mismhe

Laukerbergskrahe Z a .

Größeres Lager,
womöglich mit Gleisanschluß und
Verladerampen ans sofort oder
1 . Oktober von einer Groß - Ein -
kanfsgenossenschaft

zu mieten gesucht .
Evtl . Kauf nicht ausgeschlossen .
Gefl. Angebote unter Nr . 2781

ins Tagblattbüro erbeten.

Gesucht

gttii« WiiKckr
mit großem Aufzug , möglichst mit Gleis -
anfchluß . Angebote unter Nr . 2782

ins Tagblattbüro erbeten .

Eine 2 Zimmsrn >oh -
nnng mit Küche von
zwei ruhige » Leuten ge -
sucht . Angebote unt . Nr .
272» ins Tagblattbüro
erbeten .
ZZiMemMwg

mit Bad u . elektr . Licht
vou Brautvaar iböber .
Staatsbeamter ) in auter
Lage auf 1 . Okt .. wenn
auch erst etw . iväter be-
»iebbar . zu mieten ae-
sucht . Angebote » . Sir .
2774^ n^ ^ aablatt ^ erb ^

Für 1 . August eine

herrschaftliche
möglichst mit elektr . Licht
und Heizung , tu guter
Lage . t>«m kinderlose »,
Ebsvaar zu miete »
gesucht . Angebote mit
Plan und Preisangabe
erb . au Spelaa . Lörrach .

i 5 3immenD0önung
auf sofort oder sväter
von auter Fam . gesucht .
Angebote unt . Nr . 2772
ins Taablattbüro erbet .

8M - 11WZM .
hat Selbstgeber auf 2.
oder S. Hovotbeke aus -
zuleibeu . Augeb . unter" ins Taablattb .

in jeder
'% --WM. mjS ei d in jeder

Höhe auf
I. und II. Hypotheken aus¬
zuleihen . Ankauf von Rest¬
kaufschillingen etc .

August Schmitt
Karlsruhe , Hirschstr . 43.

Telephon 2117 .
Kurzfristige

Darlehen
gibt Adr . :
Schlieniachl «. Durlach

:¥ ) Pia . Porto beilege «.■m P,a . Porto ve . tege.
I . Hypothek

in beliebiger Höhe auf
hiesiges Fabritaun >esen
innerhalb 60% d . Schät¬
zung auszunehmen ge -
sucht . Altgeb . nur von
Selbltaeberu unter Nr .
2802 ins Taablattbüro .

Kosliim-
Büglerinnen

und
Lehrmädchen

können sofort eintret .^
SLrberei

D . Losch ,
SofieuftraÄe 28.

Besseres HlfiDdjen
oder M

für
MMWe vrws

ioiort . od . wäter gesucht :
S - sienV

^
>
^ ^ rk

können tüchtige Damen
u . Herren , auch Kriegs -
beschädigte, ohne Fach¬
kenntnisse täglich ver-
dienen . Vorzuivrechen
zw . 0—1 Uhr vormiit .

Auf 1 . Aua . ordeutl .
fleikig . Mädchen gesucht ,
welch , a . etw . kochen k.
Gute Bebandluna zuae-

^
iedrickŝ n

" ' ' 1

feit im
'

Kochen u . in d .
Haushalt « . , sucht Frau
Odcuheimer . Riivour -
^

Brav .̂ will . Mädcheu
wird f . Küche u . Haus -
arbeit zu kl . Familie a.
1 . od . 15. Aua . gesucht
v . Frau Märklin . Bau -

lichcS , Neiniges Miid -
che» gesucht, welches et -
waskocheu kann . Bäckerei
Schro t t,. ?>orkktras,e

j>ür kl . Familie auss
Land luabe Karlsruhe )
wird eine alleinst . Frau
od . alt . Mädchen für d .
Haushalt gesucht . Näh .
^ ,^ tä^ ? rltr . 24 . 2 . St .

Tüchtiges
»ttlciumadchru

auf 1 . Aua . gesucht . Re¬
ferenzen erw . Borzukt .

Junges . anstandiaeS
Mädchen

taastib . gesucht z. Aus -
tragen von Waren . Kai -
tarftTcPr jy

;Kit kl . Haushalt findet
braves . fleMaes

M a d ch e tt
auf 1 . Sevt . gute Stelle .
Näheres . ^Bachstrako 36 . 2 . St .

Mädchen -Gesuch.
Auf sofort od . 1 . Ana .

Mädchen , welches selb -
ständig die Haushaltung
verrichten u . koch . kann ,
solid , ehrlich, reinlich ist .
bei gutem Lobn " . La -
milienauschluk gesucht .

Fron Renkam .
Ttock .

Tüchtig . , selbständiges
Mädchen

bei guter Vergütung v.
sof. od . 1 . Aug . gesucht .
Neilck.cn str .

rhentl . . krästiaes
Mädchen

für häusliche Arbeiten
ver 1 . August aelucht.
Ettvas lochen emliufcht .
doch nicht Bedinauua .

Gerwigstraße SS .

Gesucht wird auf sofort

SelrelöroderSelretürin .
11II 11>I>11! i 11>111<! 11! 111>11111111>111<I ! I >11>111>I >>>>>>I

welche selbständig arbeiten können .
Erfordernisse : Kenntnisse des Badischen Ver -

Äugt , . .
Behörden , oder in kaufmännischen Geschäften
tätig waren . Angebote mit Zeugnissen wollen
unter Angabe der GehaltSansprüche sofort bei

uns eingereicht werden .
Emmendingen , den 17 . Juli ISIS.

Kommunalverband .

Nach Bayer«
Friseuse gesucht , die gut onduliert , bei A0Mk .
Monatsgehalt und Verkaufsprozent . Zeugnisse
und Photographie an :

Else Rosenkranz «
Spez . - Damen . Arisier - Salon .
Lands but . Bayern , Theaterstraße 66 .

3 4 Schuhmacher
bei erstklassiger Bezahlung sofort gesucht.

« dlerstrah « 8.
Aelterer Herr , allein -

stehend, sucht ver 1. Au -
gust braves , ehrliches

Mädchen
das koche « kann u . die
Haushalt , versteht . Gute
,'ieuguisse erforderlich .

Fleißiges , tüchtiges
Mädchen

iür Küche u . Hausbal -
tuna bei gutem Lohn
ver sofort aelucht.

Konditorei Schwarz .
MÜIMLJMj

Wegen Erkrankung
meines Mädchens suche
ich für sofort oder svä-
ter ein allstäudiges

Mädchen ,
das schou gedient bat .

.ftrmiguftr . 92 . 2 .
Ich suche zum l . A « -

gust eiu

lücht. Madchen
kitr Kiio

^
e . uud ^ HauS -

i solche mit guten
» fedlunaen wollen

ich unter Nr . im
ta nftl .Tt ibnro melocn .
Nach Rastatt aesucht

»in ileisuaeg
Madchen,

daS sich willig all . bäuS -
lichen Arbeiten unter -
zieht u . gerne Garten -
arbeit mit übernimmt .
Zu erfrag . Rittrimr . 82 .
LM

Till nettes Mädcke»
». Servieren tt . Haus¬
arbeit gesucht . , ..Rest . Hovsenbliite.' ' "

iUI
Eine - iiuktli » « rvrou

f . einige Stund . Haus¬
arbeit täglich gesucht :

MUtaMJL
Tüchtige Vntzsran

gesucht :
Marteiiktraf

Gesucht
für landw . Ẑ achblott ein
erster

Zeiwngs-
Fachmann

«ZeituttgscheN.
kausm . u . technisch im
Zeituuas - u . Anzeiae-
weien ersabren . mögl .
aus leitender Stellung
geaen Gebalt und Au -
zeiaenvrovision . Ange-
böte an
Rad . Landwirtschasts -

kammer Karlsruhe .
Im vteveuamt wird

Heizer
für Niederdruck - Damvf -
Heizung gesucht . Es
wollen sich verheiratete

Angabe ihrer Anivrnse .
Zahl d . Familienglieder
und bisher bewohnten
Räume unter Nr . 2721
ans Tagblatrb . wenden .

taufitt .

Lehrling
kann eintreten bei
Georg Hansteiu ^ Cie ..
Elektr . Installat .- Büro .

A lionrtklistr .

m ,
Fuug . . 17iäfir . . kinder¬

liebes MädAtu sucht üb .
die Ferien Kind z. Aus -
mhie » . Angebote unter
Nr .

" "
27SQ

"
ins

"
Taablattb ..

nnän
Kraftfahrer

m . 2 + :i b . Führerschein
sowie Zeugnissen sucht
Stellung ver sofort od .
Iväter . Angebote unter
Nr . 2708 ins Taablattb .

WM ?. IM
aaö A»M

werden angefertigt und
gewendet . Umarbeitung
leder Art .

I . Hartmann .
Karlstr . 22. Hth .. ll .

Tßiht. Biglem
emvfieblt sich für Her-
reu - Stärke -Käsche.
Kaiserstr . 185 . 4 . St . , H .

bei ??ra » Mack .

mit 10 Zimmern , Halle , Garten . Garage , Zentral -
eizung , elektr . Licht, beziehbar l . Au « ust l »2N , am
«ichard -Wagnerplat ». zu verkaufen zu SZWNMt
urch

Sornsand, Liegenschafks-
Büro

Kaiserstrahe S«.

Brauerei z« verkaufen.
In Amtsstadt , Nähe Karlsruhe , ist gilt eiuge -

richteteBrauerei mit Eismaschine , gut «» Kellern
und Malztoutingent . auch für Nährmittel -
»abrik geeignet , wegen Todesfall zu verkaufen.

Ernstliche Liebhaber erhalten Auskunft durch
CHioonf * Liegenschafts - Büro . Karlsruhe .♦ Kaiserstr . 215 . Tel . 857 .

Lagerschuppen
10 m lang . 15 m breit zu verkaufe » . Aufrage »
erbeten unter E3628 an Haasenftein & Bogler ,

A -G . , Karlsruhe .

Schreibtisch -Tuche
ebenso das UeberzieSen
besorgt : Meister . Bil -
lard - Monteur , Ludwig -
Wilhelm « ? . 2 . » . Stock .

e- u . MOeli '

WklM ?en
vromvt und billig .

W . Bäuerle .
Rüvvurrerstrafie 16 .
Tel . beuüdb . Z541.

WrioretiiiMuüde a

Foxterrier
mit schwarzbrauner
Kovfzeichnungu . run -
dein, schwarzen Fleck
auf linker Rücken-
feite , entlausen .

Rückgabe geg. gute
felohnung

erbeten :
ttlingerstrahe 5 » l.

Ei » Landhaus
aus freier Hand zu ver-
kau?. , liegend an Bahn -
station . mit Scheuer .
Kuh - . Schweinestall , gr .
Hos u . Garten . Zu er-
kragen Durlach . Herren -
strqsts 4 , HI , ? , g ,

Schönes , gut rentie¬
rendes Wohnhaus mit
Hinterhaus l4stöckig . im
Stock 2 mal 2 Zimmert
in der Südstadt zu ver¬
kaufen . Anaeb . u . Nr .■m2 " >s Taablattb , erb

Schönes

Haus,
Nähe Müblburgertor . f.
Beamten od . Geschäfts-
mann aeeian . . mit zwei
3 Zimmer - u . zwei 4
Zimmerwobnung . . Eiu -
fahrt . Hof u . Garten ist
für M 47 000 .— zu ver¬
kaufe» . Eine Wohnung
ist bald beziehbar . An -
geböte unter Nr . 2806
ins Taablattbüro erbet .:sMMMMro _ M -e

wEEitflue
bei Psorzbeim . mit Gar¬
ten . 5 Zimmer . Bade -
zimmer u . Mädcheiwim-
mer . Mitte Sevtember
beziehbar , zu verkaufen
öurck»
L. Rieger . Liegenschatts -

büro . Karlsruhe .
Tel . 857

Wohn - u . Schlaf,im -
mer mit Ronhaar - Ma -
tratz . . sowie Küchenein-
ricktuna billig zu verk.
Ernst Goos,. Möbelbous ,

iijttnü 2T
« Ach .

Matratze
m . Keil , neu aufgearb .i
für 120 .M zu verkaufen :

Marienstr . 70 . vart . .
Bern s, , « astuer ,

verk.Zu verk. ein ält . . kom -
lettes Bett . 1 brauner

hrockanzug. Burck-
dt,%

I « der Karl -Wilhelmstrane sind ca . SZM q»>
Baugelände billig zu verkamen durch

&. Kornsand« Kaiserstrahe 56.

t r,r > ,» tr r.._—i.--x r- . :.,.
, ,u verk. : eis . Kinder -

bett mit Matr . . 1 Schul -
bauk . 1 Kinderstubl . 7
Psd . Roßhaar . 1 Bogel -
hecke . Robrstiesel . Gr .
41 . einige Meter vrima
Strilinvsbandaunnni . 1

P . Gummiholenträa . u.
einige Mtr . Baumwvll -
slanell : Krieastr . 62 . II .

Chaiselongue
lPlülckbezugl 200 Ji . ar .
eich. Busset m . Kredenz
«Prachtstücks 2200 Ji .
vollst, schwarz . Zimmer
1800 .tt , Bücherschrank
sKirschbaums m . Glas -,
scheiden 88U M. Liuo -
leumtevvich . 5 m lang .
290 JI . Leintuch 15 JI ,
1 rund . Tisch lKlavv -
tischs 18 .tt , gr . flamm .
Ausziehtisch lf . 80 Per -
sonens 700 J <, 6 eich . ,
gewichste Stühle 860 .tt
sind zu verk. H . Souu -
tag . Kouim .- Gesch . . Karl -
Kriedrichstrasie 10. Tele -
vbon 2161 .

Damen-Vrillant -Ring .
sehr schönes Stück , sowie auch ein Serren -Brill ^
aus Privathand billigst zu verkaufen .

Angebote unt . Nr . 2804 ins Tagblattbüro erb .

Elegante moderne
Damenkleider,

aus Nachlaß zu verkaufen ,
insbesondere Theatermantel aus Seide .

! Wintermantel mit Skunksvelz . Takt-,
! Moire «- und Crepe de chiue -Kleider .
| mittlere Figur , sowie Schirme , Hiite .
| Stiesel . Anzusehen Sonntag vormittag
I von D—12 IXHr .

Heria , Weberktrahe 7.

Pritschenwagen
mit Schild , ea . 80 Zentner Tragkraft , zu
verkaufen .

Heinrich Vaer & Söhne ,
Damvf - Branutweiubrennerei .

Weiklack. . eiserne , aut
erhaltene

Kiuderbettstelle
mit Matrabe killia zu
verlaus . : Riickert . Les-
«NNftrilkli SS , 2,

2 Vliischgariiikiireii
mit Fa » te»ils

billig zu verkaufen :
Möbelhaus Kruft Goos,.

3 gebr . Herde
vreiswert zu verkaufen .
Audlfli« r . Gchiftsrstr

Kl . , gut brennenderut brenn
Herd

Chaiselongue .
eUerue Bettstelle «.
Nachttische . Nähtische

billig zu verkaufen :
Möbelhaus Erust Goos«.

Kreuz 'trake 26 .
Weg. Plahmauael bill .

, u verk . : Chaiselongue .
Diwan . . Wäschelchrank.
Kommod . , mehr , komvl.
Betten : Kaiserstr . 60 .
Ecke Waldhornstr . Krä -
Ktt

Schöner Bücherschrank
sBiederui .s . Küchenein-
richtung . Pitckv . . 450 M ,
Ausziehtisch. Trumeau .
Flurgarderobe . Kinder -
schreibvult . Klavvstubl
u . versch . bill . zu verk.
Ruf . An - u . Berk . . Ad -
ttrstrqß ?

"erltrakc
Küche»?,schrank. Tisch .

Reaulateur . Firmen -
schild . Grammovbou bill .
zu verkauf . : Bachftr . 58 ,
1 . Stock. Gerliuaer .

Neue « iickeu . eichen -
karb .. 280 Ji d . Küche .
Krämers Möbelbandla ..
Kaiserstr . 69 . Ecke Wald -
iittti streck .

Zu verk. 1 Saloukvie -
ael m . Barockgoldrahme .
1 Bertiko . 1 Auszug -
tisch . 1 Kassee - Serviee
f . 12 Pers . lalt . Stücks .
Garteustr . 57 . 4 . St ., l .
LeL .Mlofc_

2 Smeael lar . u . kl.s .
1 wvll . Bettevvich . eine
Zither zu verk. : Drais -
strake 0 . 4 . S t . ^Sckerer ,

Zu verkauf Staffelei .
00 X200 <->r>. Zeicheutisch-
»latte . !! cm dick , 77 zu
160 , Hol,rahmen 100» zu
160 , versch . Reißbretter .
Schritt ! . Angeb . Lenz-
ftrai »- 4 . vart . erb

M^.. .ehrcrc » e« e Kavok-
matraveu . mit od . ohne

choner. Steil . , erltklass.
^Jare . sind zu verkauf ,
bei K . Bölker . Gröt,, «-
en . Kaiserstr . 77 . Für' ra » tse, !te sehr aeeian£
Gebrauchter , aut erfi .

Kasseuschrauk
, u verkauscu : © itsin-
ff Tafte 41 . i . Träubel .

Schülerpull .
Turnavvar ., Eisschrank ,
elea . Dameuschrerbtilch.
Sviegel zu verkf ' . Ält -
kowski . .' sälirinaerstr . 48 .

Musikwerk ,
schönes Stuck . 10- Pka .-
Einwurf , für Wirischast
u . Caso. vasseud. billig
u verkaus . : Gerlinger .

fast neu . für 250 ,u ver¬
kaufen : Knielinaen ,
Belivrtstraöe 14 . Barth .

, .» »k. : 1 Ofen <Aun -
ker & Ruhs , 4eck . . 1 Gas¬
ofen . 50 cm Ii . . 1 Kinder -
bettftelle. eich., 1 Kinder -
badew . . Zink . h . Bauer .
Kaiserstr . 84 . vart .

bill . zu verk . : Kästner .
Marienstr . 7g . vart .

Gedeckt .. 2fl. Gasherd ,
wie neu , bill . , u verk.
Howtann . Steinstr . 10 ,
? . ^Stock.

Eine Partie gebr . Fe»-
ster. 1 Musgraveofen
R . 8 . 1 Badeofen mit
Dusche u . Rohrleitung .
1 Aus,ugsetl , 1 gebr .
Wasserstein , eis . Gelän -
der . 12— 15 m lang . u.
2 Wasserfässer zu verk.
Kbri » . Krieastr . 62 . ll .

Habe einen
Schweißapparal

mit Zubehör zu ver -
kaufen . Preis 27V JI •

Sourad Reaeleiu .
Gernsbach .

Waldbachstrakie 287 . .
Zu verkaukett : 1 Bee-

renmühle . Firmaschild .
Walchzuber . Waschbock ,
1 gedeckter . Sslammiaer
GaSherd u . Kellerkraw -

Becker .
Durlacheritr . 57 . 2.

GaSzualamve . neu .
verkaufen : Rutbma « »-
Akademiestr . 44 . 4 . <BL

W -BerioDf.
17/25 PS , AblerwageN .

in sehr gutem Zustande ,
wenig gefahren , ohne
Gummi , vreiswert zu
verlausen . Angebote un -
t-r Nr . 2764 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Herrenrad
neu u . gebraucht , mii
Freilauf u . I» Gumu " ,
hat zu staunend bill :»
Preis abzugeben :

F . Röckel.
At?aartenstrai !e 49^

Ia Gummi , zu verkaut -

SLw - qs, - » atscr -« ll <̂
Fahrrad , neu . vriw »

Gummi , sowie aebrauai '
tes ohne Gummi zu vr-
Soll . Zirk e l 1» . I , llSj

creurad .^ ^ rt ^ s?h^erb . , m G -. bill . zu veV
48. ^

ttlea . Herren - u . ® ®,meurad m . G . bill . W
verkaufen : Bachstr .

Stock . Gerlin gen.
Hmeit - ll . SaiiieiiwW
vr . Gummi , «ebt . u" ®
neu . zu verkauf . : W?.
»er . Schiit' cnstr .

Herr . - Fahrrad m .
Klavvsvortwan . m . D""
billig iiö .mu . : Hosma»» '

M . 1 St .
« « ollaummi - ,Fabrrad -Reisen . 28" >a

iYi" . an verkaufen . .
Kroueustr . 27 . 3 . St »° '

Biktöriälväae « . umit abuebmb . Bock
verkaus . bei F . B >a^
K .-Beiertl >eim . Brette

w wi <— _ —
Schöuer Sln ^V' ^ i

wagen mit aut . '̂ un>w
bill . zu verkaus ,
str. 34» , III . Schw- r»-
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,^ Hedcr « vrits » « » waacn
lMollel . 4 m I« . . f . neu .
Jeßr leicht , bill . im Auf -
traa »u verkaufe » . Äu
tlftjM . .ftreiuftrnfie 17 .

flin •inderkvortw - aen .
out erb . , mit a . fl)umati
mt 30 Jl au verkaufen :

Marienttr . 79 . vart .
Jsite"

ftinberlifBto . a . Klavo -
u >ortw >i« en bill . , u vk.

Rrauerktr . 1 ', . II .
. . laovlvortwaaen m i t

Dach . bell . Kiiiderklarw -
ktubl . arüner Sonnen -
Ichirm . schön . , rot . Sut
k. ja . Mädcki . au verkf . :
Tchavcs . Marauftr . 1 ,

Stock , reckts
Eleaanter

Kinderlieawaaen .
Sorbfteflecht . mit vrima
Gummiräd . . svw . Klavv -
Iportiuone « . mit u . obnc
Dach , au verkaufen :

Lachncritr . 18 . vart .
Bprfhqxh

. Sebr a?> weift . Mull -
kleidcheu f. Miidch . von
«—5 I . b . abau » . Karl -
str . .? » . » . . II . Re « baum .

Mr . Kollltosskleid m .
2 Taill . n . 1 schw. Leder -
üaudkoiier bill . au verk .
Anaus . »milch . 9—19 u .
3—6 Ubr Herren str . 18.
vart . Höllischer . Ein « ,
dur » den Hof .

Rill , Vn verk . : 1 Da »
Menmantel . 1 Ueberzieb .
fiit 14— ISsäbr . Inn « .,
einiae Dutzend Stebum -
leakraaen Nr . 40 u . 42.
alles wie neu .
Hossmann . Käbrlnaer -

« rane 57 . II . Htl, . . .

Neuer SM-Anzug
mit ciestreikter Sose . iiir
Mittlere , starke Kiaur
aukerst vretsw . a» ver »
kaufen . Ebenso ein noch
« ut erkalten . . schwar « r
Kittel mit Weite u . ein -
»elne Hole . Sckwar, .

bei » » ,- 84a . 2. Stock ,
elloTadelloser

Smokkiun - >». Frack-
Ä» zu «

vreiSwert au verkaufen
bei Hartman » . Karl »
strake 22 . 2 . Hos . 1 Tr .
Schön , mod . Of « 211 n
für stark . Hrn . ». verkauf .

'inega. Kaiser - Allee ül . v

fc

Neuer , duukl . ? acco -

Serrekl ' AWg .
KriedenSswsf . Makarb . .
nir mittelar . schl. Ma .
,1 .öS>, au verk . : Sofien -
\ V - " ? t -

Neuer bellet <tu ; un
arünlich . 175 •* , schwarzer
Aackettanzug . 11CM». welbe
Voile - Blufe . 44 zu 15 •* ,
weih , neuer Knabenanz ,
für S—10 Jahre , vrima
Stoff , 28 ^«. Sunkl . Wasch¬
anzug 7—8 Jahre , 10 •* ,' Ii langer schön . Flausch -
damenwintermant ., SV *
AuchSonnt .anzus ^Vogel ,
^ albtt ruftejis , 1 Trevve .

^ StY.
"

"

Mllg Tere
Größe , wie neu , zu verk .
»oinena. Kaiser -Allee 81 . o .

!̂ u verkaufen ein ganz
neuer

Coulaway - Anzug
IRock , Weste . aest ^ Hose ) .
au « feinstem Tuche , für
schlanke Figur . lBruftw .
vvcrn. Schnittlänge77cm >.

vi -- Miiller , Dnrlach .
Serrenstrake 17.

l » , « g . dunkel , für
Mittelst , » ia . . Vr . 150 M.
cköne schwarze Lüster -

lovve . elea . D .-Dvan -
aenschnhe . schw. Lackled . .
Mr . 42. f . 40 M zu vk .
Amalienstr . Kl , eine Tr .
IM

,> rack mit Wcstc .
beinabe neu . Frieden ?«
wäre , zu verkaufen :

airftl 20 . 4 . Stock .
Walter

Sommervaletot
ZMarenao ) . mit Seide -
'vienel . 2 Oberleintücher
« . Klövvelfvib . . 2 Koos -
klfsenbezüge bill . abzug .
Zaizinaerstr . S . 4. Stock .

ADMäntel .
feibar . u . bellar . Frie -
oensw . . Mil .-Rock. ver -
schied . Mil .-Hosen . neu
U. getr . . schw. Gebrock
U. seine schw.-weif , kar.
Hose, FrdSw . . dunkler
H .-Anzna . schw. . Lüster
u . w . Piauttvest .. mod .
« oftüm a . Seide » earb . .
«in . Tischtücher , weis , u .
»arbia . bill . , u verk . :

Eskenweinstr . »S . II .

^ MlWÄ °iü?lI
i » Stoff , 50 M . ebenso
Vaffeur - ck. dkl .. 25 M
Ju verkaufen : Webrle .
Zchlltzenstr . 19. 8 . Stock .

Zill Ml !
. Eine beln . neue Svort -
^ >!e au » vrima enalisch .
Stoff und 1 Paar noch
Ugetraaene auö bestem
Fabrik , beraestellt . was -
Ittdichte Schübe , Gr . 4V.
villi » zu verkaufen .

Sönvarz ,
Weinttr . 34» , 2 . Stock .

.
i >M . - Wls >iesel

neue Ins .- und
?etr . . aber aut erb . Reit -
Aekel . 43 , 44 . 45 . schw.
& braun , n . H .-Schnür -
'tlekel 48 . fast neue S .-
Haibschube . br . u . schw.
V- und 42 . ertrast . . br .
« .-Schnürstiesel 42 . wr
^ kratouren . sehr aecia -
»ei . D .-Svangenschube .
y - aetr . H .- Schnürstiek .
N - 15 Jl . echt rindled .
Menmavvc 35 w .
Zvangen ^chnbe . schicke
5 °rm . »5—38 . billia zu
?<rkaus « n : Estenwein -
V s .s,e 32 . II . « relrad .

jJoßt Serrenfllefel .
% 41 billia abzugeben .
- StitWl . Mntlftr . > 4. ,
„,i Paar Damenstieseu™t . 88 , mod . . Makarb ..
. .. Damen -Ra !>

verkaufen : Geage » -
« 'Mer. Ublandstr . 23 IV

Neue
Zeltbahn ,

neu . Drillichauzu » . MI -
litärbluien . äuk . billig
zu verkaufen :

Marienstr . 79 . vart .
Kästner .

1 P . Herren - Tchnür -
schul»«. Gr . 43—44. 1 P .
Osfiz . - Reitftiefel Gr . 43.
1 Coutawa « bill . abzu -
aeben : Werderstr . 21,
Sil, .. [ I i . Tapfe » .

SBeihtjc Schübe .
1 P . beiges . Zvaugensch .
Gr . 38/39 . 1 P . weifte
Spangenschuhe Gr . 37.
1 P . weifte Halbschnür -
schuhe Gr . 37 . alle mit
Ledersoblen u . 1 Paar
TenniSsch . bill . zu verk .
Ludwia - Wilbelmstr . Ib .

II bei .̂ acbmaun .
Für Maurermeister .
20 Stück Eisenbahn -

schienen , zu Träg , ver -
wendb . . 2—6 ra l . . hat
abzugeben : W . Füftler ."

üiftinitt , tj
u verkaufen

14 m Gas - u . Wasser -
robr . I Gasbüaelosen m .
1 Eisen , eis. Waschirau .
elektrisches NachtlichtW

Zu «erkaufe « : l Ne -
aulateur . 1 Waschzuber ,
Winkel . Reiftschienen .

Zeichenbrettchen , 2 Feld -
stasseleien . Auzus . zw .
4 u . « U . : Sirschstr . 109.
S. Stock . Haftlinaer .

Aborte
sehr a . erb ., m . Porzell .-
Rundsvlllschüsseln . Holz -
kästen . Bleirohre mit
Wasserkasteu u . Zug so -
wie gufteis . Steigrohre ,
geeignet f . Lani . preis -
wert zu vkf . Näh . Ama -
lienstr . 89 . I . Tel . 373 ? .

Einiae ausländ . Ge -
« eibe . sowie afrikanische

Lanze » . Pfeile uud
Schild wegen Plabman -
gel zu verkauf . : Edels -
beimstrafte 3 » . 2 . Stock .

Gummischelben
vrima rote . 20 u . 22 mm .
hat einen Posten abzu -
aeben : LIeubard . Kör -
" erttr 10, Tel . 1Htrfti , 10 . ^ t , üffi . .
Knochenmehl

zu haben
>serd «metzgerei .
Rbeinstrane 4ft .

Sä. MNfltÖ
Doppelpony

sowie ein komvl . . neue »
Sieleuaesckirr für Doa -
cart od . Droschke um -
ständehalber sofort zu
verkaufen : . .Damvfwaschanstalt

T ch o r v v .
37,

Ufcäc - fecfauf .
8 Pferde , unter 20 die

Wahl , zu verkaufe « :
tm ^

feine 2iä6n -iitÄi . dov-
veli . Svortwaaeu sowie
1 Gebrockauzua bill . »u
verk . Braun . Beiert --

iM. Bttitijlr . 82
ner

srebbf . Italien .) . 1918er
Brut , zu verkaufe « :

bttr . 40 . 1 . St

El . 7 Wochen alt . Jung ,
sow . schön . Stall zu verk .^ errenstr . 4ti. 5 . «- lock.

Ute Milchziege
zu verkauf . : Efsenwein -
strafte 44 . Scheibl « .

Kautäpsuch(»
Suche ein der Neuzeit

entsvrechende «
Ein - ober Zwei -

Familien - WobnhauS
mit groft . Garte » , evtl .
KleintierSos . in nächster
Umaebuna des Stadtbe -
zjrlö Karlsruhe . Bal -
diae Beziehung einer
Wohnung Bedingung .
Angebote mit Angabe v .
Preis u . Lage unt . Nr .

ins Taablattb . erb .
2 aut erü . . weifte Da -

« ast - Bettiilxrzitae zu
kaufen gesucht . Herilich .

stfck ,
Pll ano ,

gebr . . sofort zu kaufen
gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . 2738
i,,3 Taadlaltbüio erbet .

}ut erhaltener
Kleiderschrank .

1 5 . Damen -Lackbalb -
schube . 88— 39 . zu kau¬
fen aelucht . Anaebote
mit Preis erbeten an

H a u r o .
Südendstrafte 3.

Okikragen
gesucht : Grötzingen . He -
aerbau -l. N .isalieubera .

Zu kaufe » gesucht :

l BtttO-

SveiSWe
iu hell eichen , gebraucht
oder neu .

Angebote unt . Nr . 2780
ins Taablaitbüro erb .
KontroHKass « n

zu kaufen gesucht , alle Arten
geb rauchter Nation al - Regi -
strierkassen ? Angebote unter
J . P . 9097 an d̂as Karls -
ruher Tagblatt erbetenSeegliismalrotzev
auch ältere , zerrissene ,
kauft aeaeL gute Bezoh -
luna Gutmauu . Ru -

Sriefmarken -
Sammlung od . einz .
zu kaufen gesucht .

Augeb . unt . Nr . 2800
insTagblattbüroerb .

STnanzer .
3—4 Monate alt , oder
For , zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . 2tH0 inä
Taablattbüro erbeten .

Kauf ©
gebr . Kleiber . Möbel
aller Art . Uniformen ,
Pfandscheine zu hohen
Preisen . Komme ins
Saus .

Aruoid Schap ,
An - « . Verkaufsaefchäst .

Kaisersirafte 07 .
Eina . Waldbornstr .

Ankauf
von Alteisen , sämtl . Me °
talle . Bücher . Zeitnu -
gen . Flaschen . Lumven .
Niöbel . Keller - u . Soei -
cherkram zu d . höchsten
Tagespreisen .
Karl Weidemann

Kavellenstrafte 52.
Ritte ausschneiden .

X
Schübe . Wäsche sowie
Möbel kaust zu d . besten
Preisen . Postkarte er -
beten .

Ezelewibki . Mark -
arasenltr . l

'
Tel . 2191

Gek . Kleider,
Uniformen , Schuhe .

Weiftzeilg ,
sowie Mövel ,

einzeln und ganze Haus -
Haltung .. Teppiche , Gar -
dinen usw . kaust zu höch-
sten Preisen .

« . VW .

Leere
Odolflasehen
werden in den Odol -Ver -
kaufsstellen zurttckgekauft :

10 Pf, per proße Flasche
6 „ , , kleine
&¥rscmcdeiics

Wer leibt
Schreibmaschine

gegen gute Bezahlung ?
Angebote nnt . !>! r . 2798
in « Taablattbüro erbet .

no
von auter Serkunst wird
von kinderl . Ebev . für
eigen angenommen aea .
einmalige Vergütung .
Angebote unt . Nr . 2797
ins Taablaitbüro erbei .

derri
ist das Gemeinwohl des

Vaterlandes .
Man verlange aufklär .
Broschüren v . ärztlichen
Autoritäten gegen Ätach-

nähme von Mk . 1 .60.
Postfach 204 . Hannover .

(Sie Gabe der

M 3.20, Guter To » und
feine Sitte , Geschenkwerk
S.!>0. Mod . Tanzlehrbuch
3.3k . Bekämpfung der
Schüchiernlieit 3 .3ö . Die
»luvst des Hesallens 0.40.
LiebeSbrieisteller 3.20.
Moderner Weg zur Ebe
3 .35. Jede Dame ihre
» riseurin 3 .10. Tranni -
buch 2 .0S. Klavierschule
7.40 . Viouliuschule 0 .b0.
Zeichenschule 2.— . Schön -
schreibschule4 .—. Privat -
und Geschäftsbriefsteller
ü .S0. Rechtschreibung Du »
den 6 .50. Aufsavschule
5.75. Fremdwörterbuch
5.75. Richtig Deutsch 5 .75.
Englisch 6.75 . Französisch
6 .75. Italienisch 5 .75.
Böhmisch 5 .75 . Ungarisch
5 .75 . Polnisch 5.75. »ins -
sisch 5 .75. Spanisch 5 .75.
Buchführung 5.75. Han -
delSkorrespondenz 5.75.
Kontorpraris5 .7ü . Bank -
wesen5 .75 . Rechtsformn -
larbnch 5.75 . Reklame -
lehrbnch 5 .75 . Handbuch
für Kaufleute 15.- . 1000
chem .- techu . Rezepte zu
Handels - Artikeln 6.—.
Gartenbuch5 .75. Schlipf 's
preisgekröntes Lehrbuch
der Landwirtfchast 13 .35.
Geg . N achn . l.. Schwarz & Co.,
Bertin A . D . 14, Annenstr . 24 .

1 Familien-Haus
mit etwa 9—12 Zimntern
eingerichtet , zwischen
z« tanfen acsnckit .

lern , etwas Garten , modern
Kaiservlav und Wendtstrafte .
Das Haus kann bei Ueber

MlilM -M »
jeglicher Art , ferner Gold , Silber und Edelst
sowie moderne Kunstgcgenitände und Ten ;

Kaiserstrahe 140

:ne Kuultaegeuitanoe u
Arnold Fischl

steine .
und Tevviche

k

Telephon 31K6.

Altertümer :
? orz «IIanBeuren,Ta »ien,Teller , Möbel , Uhren
CISser , Stickerelen , Bilder , Bücher , auch
ganze Bibliotheken sacht fortwährend zu kaufen

Antiquar Sasse , Kalserstr. 233
Telephon 1154.

5087

Getragene Aleider
sch « , Möbel , Schmuck . Vorhänge . S >
kr ?c . kauft fortwährend zu höchsten Pre
Aara ^nno ^, Zähringerstr . so
1 Tel . 5087 An - und Berk . MM7 Tel . 55087 .

Wein -. Sekt - und Bordeauflaschen (Glas weiß
und halbweiß ), kauft jedes Quantum

3 . Cnpoliansfi & Co.

lOOO bis 2000 qm

Baugelände
mit Gleisanschluß In Karlsruhe

oder auch allernächster Umgebung sofort zu
kaufen oder zu mieten gesucht .

Angebote unter Nr . 2759 ins Tagblattbüro er¬
beten .

Altes Gold u. Silber
Brillanten , Perlen u. Juwelen

kauft zu höchsten Preisen

HoSiuwelier Bertsch , Kalserstr. 165.

IMOIHmillillllllllllllllllllllliillOOlllllllllllllllllllllllllllllllllllillMIIIIIIIIIIIIIIIIII

flsman lanl/a reine Wolle , alle Größen , in
UdlllCli UabKC mod. Farben Slück 87 .50

Damen-Jacke
Farben . . Stück
reineWolle,IaZeph .

Damen- Ueberbluse Seide-Imitativie,en
Damen- Ueberbluse woiigam . stuck
Damen-Bluse rÄS ?

"e m" KrB
— Kinder -Sweaters

19 .50
25 .00

Reine Wolle , in allen Farben u . Orößen ,
je nach Größe 12 .50 bis 18 .00

Wolle,jenachOrößc 22 . 00 bis 28 . 00

Sweater-Anzüge [̂ Äßc 54 .00 45 .00 37 .00
Sweater-Höschen mitLeibchen ' ''cine

Trikot - Bade -Anzüge
für Damen und Herren in allen Orößen .

Her¬
mannTIETZ

Preisausschreiben.
Wir beabsichtigen , die Verbraucher von Verpackungsmaterial aller Art auf

die Erzeugnisse unserer Mitglieder durch ein künstlerisches Plakat (Druck¬
technik nach Belieben ) aufmerksam zu machen . Zu diesem Zweck erlassen wir ein

Preisausschreiben
und setzen Wik . 3000 . — für die Erlangung geeigneter Entwürfe aus .

Als erster Preis werden ausgesetzt Mk . 1500 —
Als zweiter Preis „ „ Mk . 900 .—
Als dritter Preis , , ,» Mk . 600.—

Wir haben außerdem das Recht , geeignet erscheinende Entwürfe , die nicht
preisgekrönt worden sind , in beliebiger Menge zum Stückpreise von Mk . 500 .—
anzukaufen .

Preisrichter sind die Herren : .
1. O . H . W . Hadank , Maler und Graphiker , Berlln -Südende ,
2. Georg Wagner , Maler und Graphiker , Vorsitzender des Vereins

deutscher Reklamefachleute , Berlin ,
3 . Jupp Wiertz . Maler und Graphiker , Berlin -Wilmersdorf ,
4 . Werbeanwalt Weidenmüller , Berlin -Pankow ,
5. Carl Raabe , Fabrikbesitzer , Berlin ,
6. Gustav Berger , Fabrikbesitzer zu Erndtebrück in Westfalen .
An dem Wettbewerb können teilnehmen alle in Deutschland ansässigen

Künstler und Künstlerinnen .
Entwürfe „ im Hochformat 47 zu 71 cm " sind mit einem Kennwort versehen

bis zum 15. September 1919 an uns mit der Aufschrift , .Preisausschreiben ' * ein¬
zusenden . Das Preisgericht tritt spätestens 14 Tage nach Schluß des Ein¬
sendungstermins zusammen .

Interessenten werden gebeten , von uns ein besonderes Merkblatt zu diesem
Preisausschreiben einzufordern .

Die sämtlichen nicht prämiierten oder nicht angekauften Entwürfe werden
den Einsendern innerhalb der auf die Entscheidung des Preisgerichts folgenden
zwei Wochen ^ eingeschrieben " zurückgesandt .

Wir beabsichtigen , von den eingegangenen Arbeiten auch Originale zur
Verwendung als Zeitungsbeilagen oder Anzeigen zu benutzen . Für das Be¬
nutzungsrecht als farbige Zeitungsbeilage würden wir Mk . 200 .-
Zeichnung in schwarz -weiß (Anzeige ) Mk . 300 .-

für eine Um¬
bezahlen . Die gleichen Beträge

vergüten wir auch den Einsendern der preisgekrönten Entwürfe , falls diese auch
für die genannten Zwecke von uns bestimmt werden . Der mit dem ersten Preis
ausgezeichnete Entwurf wird als Plakat bestimmt ausgeführt .

Berlin W 8, den 17. Juli 1919 .
Verband der Deutschen FaBfabriken G . m . b . H .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Oestern abend verschied unser lieber Sohn

und Bruder

Erwin Levy
Diplom - Ingenieur

im Alter von 23 Jahren nach sechsmonatlichem
Leiden , das er sich beim Rückmärsche aus Flandern
zugezogen .

Die Feuerbestattung findet Montag , den 21 . Juli ,
nachmittags 5 Uhr , im hiesigen Krematorium statt .

Wir bitten um nur stille Teilnahme .

Frau Baurat Levy , Wwe.
Marie Levy .

Karlsruhe , den 19. Juli 1919.
Westendstr . 69.

MÖBEL
in
she

nußbaum
Schlafzimmer
Wohnzimmer
Herrenzimmer

in großer Auswahl .

Küchen
echt vitclipine . meiert u. gestrich.

Möbelhaus

: Kronenstr . 32 KOFiSFllllß Kronensr . 32
Gekaufte Möbel werden kostenlos aufbewahrt .

r sc !ie Licht- mid Kraftaol
giepbon- und WM !«

Techn . Büro . Ingenieurbesuch und Kosten¬
voranschläge ohne jede Verbindlichkeit .

Lager in Beleuchtungskörpern
Metalldraht u . Halbwattlampen

Busold & Nied
Blechnerei und Installationsgeechäft

Gesundheitstechnische Anlagen .
Hirschstr . 12 Telephon 414 .

gelsabril Königsbach
Wich Verarbeitung von Reps.

J0f~ Mahlscheine sind erforderlich . ~ws

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten geben wir hier¬

mit die traurige Nachrieht , dafi unsere liebe gute
i Mutter , Schwester , Schwiegermutter u . Oroßmutter |

Frau

Elisabeth Heck wwe.
geb . Wallbaum

| Freitag , den 18. ds . Mts . sanft entschlafen ist . |

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Anna Schröder Wwe . , geb . Heck.
Karlsruhe , den 19. Juli 1919 .

Kaiserallee 65 .

Die Beerdigung findet Sonntag , 4 Uhr , von |
I der Leichenhalle Orünwinkel ans statt .

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme und die reichen Blumenspenden beim Heimgang
unseres teuern Entschlafenen , des Herrn

Eduard Wagenmann
sagen wir unsern innigsten Dank .

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen :

Frau Magdalene Wagenmann, geb . Frey.

Todes -Anzeige .
Heute entschlief nach kurzem ,

schwerem Leiden mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Schwiegervater ,
Bruder , Onkel und Schwager

FrMdi M
Schreiner

im Alter von 74 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Marie Straub Wwe . , geb . Dresse ).
Luise Schädel , geb . Straub.
Wilhelm Schädel , Schriftsetzer .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , nachmittags 2 Uhr , statt .

Trauerhaus : Zähringerstr . 1 und
Kurvenstr . 13.

Danksagung .
Statt Karten .

Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme an
meinem unersetzlichen Ver¬
luste spreche ich meinen
innigsten Dank aus .

Karlsruhe , d . 19. Juli 1919 .

August Gerhard
Architekt .
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BADENWEILER
Schwarzwald . 450 Meter über dem Meere .

Staatliches Heilbad
im badischen Schwapzwrald .

(Schnellzugsstation Mülheim der Linie Frankfurt —Basel .).
Elektrische Verbindungsbahn .

Aufenthalt bis 4 Wochen ohne amtsärztl. Zeugnis gestattet
Voller Kurbetrieb . Alle Hotel und Pensionen geöffnet .
Auskunft durch die staatliche Kurverwaltung .

Ein ntöfi . Soft , elektr .Bflgeieifen
tft eingetroffen .

Grmld & CtimidKB .
Waldttrake 26.

Prima Solmser
Ralier - Klingeo

einaetrosken . Stück Mk .
0 .30—VM . Bei Abnahme
von 100 Stück billiger .
Versand v . Nachnahme .

» arlm . ,> i>hliuacn b.
Durlach . Haiivtstr .

Für Ferien und Reise
empfehlen unser Lager

fertiger Herren - u . Knaben-Kleider
das wieder ziemlich reichhaltig sortiert ist .

Maß -Anfertigung
Unser Stofflager bietet wieder große Answahl in guten u . besten Stoffen .

Meterweiser Verkauf guter Herrenstoffe
desgleichen sämtlicher Zutaten .

Reichsware Anzug - und Hosenstoffe
werden ebenfalls , solange Vorrat , meterweise abgegeben .

Die verkürzte Arbeitszeit bedingt längere Lieferungsfrist .
» Wir empfehlen deshalb auch für späteren Bedarf schon

jetzt zu bestellen .

Spiegel ®Wels

Gas -Beleuchtung .
Wer auf solche angewiesen ist, befindet sich durch die gegenwärtige Oassperre in einer
äußerst mißlichen Lage. Was ist zu tun ? Sich raschmöglichst an das elektr. Werk zum
Bezage von Elektrizität anschließen lassen. Elektr. Licht ist billiger als Gas. Anschluß
und Einrichtungbesorgt rasch , billig und pünktlich Gebr . Betz , Elektromechanische Anstalt,

Lessingstraße 33. Fernruf 1294 .

K
3E

us Geschifb - Eröffnung und Empfehlung .
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen ,

daß ich im Hause

Wilhelmstraße 19 eine

Konditorei mit Cafe
eröffnet habe , die ich zu zahlreichem Besuch bestens
empfehle . Meine gute fachmännische Ausbildung setzen
mich in Stand , gute Waren , Kuchen , Torten u . sonstiges
feines Gebäck zu liefern . Bestellungen auf Torten
werden jederzeit gerne entgegengenommen und pünktlich
ausgeführt . Besondere Aufmerksamkeit werde ich dem
mit meiner Konditorei verbundenen

zuwenden . Neben Kaffee führe ich Tee , Schokolade ,Eis und reine Weine , offen und in Flaschen, zu billigsten
Preisen . Durch Herstellung und , Abgabe nur guter Ware
und durch aufmerksame Bedienung werde ich mich be¬
mühen , den Wünschen meiner geehrten Kundschaft ent¬
gegenzukommen u. mir ihr Vertrauen dauernd zu erhalten .

Karlsruhe , den 19. Juli 1919.

Karl Ringwald , Konditorei u . Cafe
Wilhelmstraße 19.

J
Geschäfts-Empfehlung . ^Restaurat. zu den 3 Linden Z

Karlsruhe - Mühlburg , Rheinstr . 14.
Mit dem heutigen Tage habe ich die „ Restauration

zu den 3 Linden" übernommenund empfehle ich eine gute,
der Zeit entsprechende Küche unter Ausschank von ff. Seideneck -
Bier , hell und dunkel , sowie reinen Weinen .

Gleichzeitig empfehle ich meinen großen Fest - Saal ,
sowie neu renoviertes Vereins - und Nebenzimmer .

Um geneigten Zuspruch bitten

Martin Knoch u . Frau &
Tel . 1064. zu den 3 Linden . A

Dampfwaschanstalt Wendt, Rüppurr
Telephon 2809

nimmt Stärk -, Haushalt - und Industriewäsche an .
Lieferzeit 8 — 10 Tage .

Neu errichtete üneahmestelle : (DerMtz 35.
Weitere Annahmestellen; YorkstraBe 17 und Bruchsal .

RjU >
Glänzende
RhAUmatiei

EN - B
Als Heilbad uneingeschränkter

« DEN
Kurbetrieb .
albäder bei Gicht.Heilerfolge der Thermalbäder bei Gicht,Rheumatismus , Katarrhen , Nervenentzündungen .

Heilanstalten mit allen modernen Kurmitteln . Thermal - I allen Bequemlichkeiten . Standiges Theater . Konzerte ,
bäder . Fangobehandlung . Zanderinstitut . Inhala - Prachtvolle Ausflüge , großartige Bergbahn ,
torium . Radium - Quell - Emanatorium . Kurhaus mit | Prospekte und Auskunft : roädtisches Verkehrsamt .

Buhnhof-Hotel Stadt Boden.
Bek. Rest . Rechts am Bahnhof . Münch , u. Moninger
Bier . Offene Weine . Mäßige Preise . L. Lagrange .

Allee-Hotel Bfiren. In eifj. groß . Park an
der LichtentalerAllec .
Personenaufz . Elektr .

Licht . Appart . mit Bädern . Toiletten . Warm . u. kaltes
Wasser in allen Zimm. Haltest . J . A . Mutschier .

Hotel BOCK. Mathia
^

Bfrnbrauer.
17 Jahre lang . Markgräfler Hof -Wirt .

Central* !.
Ph. Lieblich. "W2 Kurhaus .

mit Restanrant .
dem

dem
Kurgarten nnd der Trinkhalle . Zentralheizung .
Fahrstuhl . G . Hoffmann .

Hotel Brei KOnlge 3rss"

Hotel Englischer Hof.
Allee, gegenüber d. Kurhaus . Laufendes kaltes und
warmes Wasser in sämtl . Zimmern . Die Direktion .

Hotel Europäischer Hof.
Gegenüber Kurhaus und Trinkhalle . P. Ruppel .

In schönster Lage.
Familienhotel . Ter¬
rasse . Mäß . Preise .

Gartenanlagen der Neuzeit . Tel . 169. Zentralheizung .
Endstation der elektr . Straßenbahn . P . Ortlieb .

Luftkurhotel Früh.

Restaurant Goldenes Kreuz.
Erstklassige Wein - und Bier-
Restaurants . Fremdenzimmer .

Krokodil O. Fülgraff.
Hotel Goldener Lome. B.-Baden-Lich-

tental . Endsta¬
tion der elektr .

Straßenbahn . Ausgangspunkt für die Schwarzwald -
Höhenwege . Besitzer : J . Schulmeister .

Hotel Gunzenbuch - Hof.
Nahe der Lichtentaler Allee . Großer Garten .
Familien-Hotel . Felix Elger .

Hotel Kaiserin Elisabeth . S
deckte Terrasse mit prachtv . Aussicht . 2 Min. v. d . elekt .
Straßenb . Fremersberg .Tel . 76 . Krausbeck -Althüser .

Hotel Korbmattfelsen-Hof.
mitt . i . Wald . Gr . Gart . Restaurant . Mäß. Pensionspr .

'
Tel . 128 . Endst . d . elektr . Straßenb . Franz Fröhlich .

Auf der
Anhöhe
Badens ,

Hotel LSwen-Frledrlchsbud.
Zunächst der Bäder . Gut bürgerl . Hotel -Restaurant
und Pension . Vorzügl . Küche u . Keller . Fr . MQUer .

Peters Hotel zum Hirsch. SS;
fließend. Wasser. Aufzug. Garten. Thermalbadeanst.
im Hotel u . einzelne Zimmer mit Privat -Thermalbad .

Hotel Regina . 8S£ä2s £
Alle neuzeitl . Einrichtungen . Das ganze
Jahr geöffnet . P . Keppeler .

Hotel Russischer Hof. Kaiser - Allee,
nächst der

Trinkhalle u.
dem Kurhaus . Das ganze Jahr offen . Pension .

Besitzer : J . Mörch .

Hotel Salinen .
"Essä d"

Zentralheizung . Das ganze Jahr geöffnet .
Th . Beckh.

U . i . l fskisMhnC 20 Min- von der Stadt
flOlß SEn rmnDt . °°«ernt. Oroßer Park,UVlbi MMlIlllHIUli direkt am Walde gelegen .

Stallung . Garage . Telephon 145. 3 Minuten von
der elektr . Straßenbahnlinie Fremersberg . H . Zahler .

Hotel Schtoarzuald-Hof. Z -Z
das ganze Jahr geöffnet , nächst Badanst . u . Kuranlag .
Vollst , renov . Freie Lage . Tel . 9. A. Wäldele , Bes.

Luftkur-Hotel SellShofJIm Hochwald .
3 Min . v . der' Endstation d .

Fremersbergstraßenbahn . Ged .Terrasse . Elektr . Licht .
Mäß. Pensionspr . Tel . 1118 . Bes. : Rieh . Becker .

Hotel Stadt Strasburg und
Sofien -Allee
Allernächst den Bädern .Quellenhof

Alle neuzeitlichen Einrichtungen .

Prospekte durch den Besitzer F . Höllischer .

Hotel u. Cafe Sorrento. WA
Nähe des Kurgartens , Trinkhalle u . Theater . Eigene
Konditorei . Ruh . Lage . Tel.,567. Leopold Warth .

Hotel Tunnhfiuser .
und der Anlagen .

Hl20 In nächster
Nähe der Badeanstal¬
ten , des Kurhauses

Das ganze Jahr geöffnet .
Theodor Köhler .

Hotel Terminus.
rant und Terrasse . Mittlere
Das ganze Jahr geöffnet .

Gegenüber dem Bahn¬
hof , schöne , freie Lage .
Jeder Komfort . Restau-
Preise . Zentralheizung .

E . Bilharz .

Hotel löhrlnser Hof.Vornehmes behagl .
Familienhotel erst .
Ranges . Größter

u . schönster Park . Thermalbäder . Zentralheizung etc .
Prospekt . Otto Koberling .

HOLLAND - HOTEL
02000

'

qm) Das erstklassige Familienhotel !

Kostenlose
Alf-

I bewahrang

Wohnungs -Einrichtungen
in großer Auswahl

und verschiedenen modernen
• Ausführungen .

Einzelmöbel
wahlreiches Lager in allen Sorten

und Stilarten .

Weit¬
gehendste
Garantie

' , ' •"**• '.C ' . . . . ' 'f -VfcAJ ' ' \ k. . Iw>i-.V ' ' «j. >.

Friedrichsbad , Kaiserstraße 136 .

a . nattirl . Kohlensäure ohne Es¬
senz hergestellt . Mit best . Er¬
folg angewendet br-i Nervener¬
krankungen . Neuralgien, Frauen¬
krankheiten, Magen- und Unter¬
leibsleiden, Herzaffektlon de .
Vollkommene Gebundenheit
d . Kohlensäure mit dem Bade¬
wasser , kein Geruch . Vor¬
zügliche Wirkung .

Emvfeble out trocken ,
« chwartenbol, .

fein aesvalt . i'lnfeuet «
bol » und Buchenholz ».
Strecken der Koblcn »u
den amtlich feftaefetäten
Preisen .

Karl Neurentber .
Brennbolzliandluna .
La « r Westbabnbok .

eJiatt 3Carten.

Gfisabetß ofeßmieder

üfugo Heuroßr

Verlobte

Karlsruhe, den 20 . Ouü 1919.
ßtopofdflr. 17.

Städtisches Konzerthaus
Sonntag, den 20 . Juli 1919 .

Dreimäderlhaus .
Singspiel in 3 Akten v. Dr . A . M . Willner u . H . Reichert .
Musik nach Franz Schubert Für die Bühne bearbeitet von

Heinrich Berte .
Anfang 2 Uhr. Ende >!fi Uhr.

Sonntag, den 20 . Juli 1919 .

Die Faschingsfee .
Operette in 3 Akten von Dr . A . M. Willner und

Rudolf Oesterreicher. Musik von Emmerich Kaiman .
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

1841 E .V.
Am Donnerstag, den 24. d . M ., abends

1/a8 Uhr, findet im „Kühlen Krug " ein

Gartenfest
mit Gesangs - und Musikvorträgen

sowie Tanz statt .
Wir laden unsere verehrten Mitglieder nebst

Familienangehörigen mit der Bitte um zahlreiche
Beteiligung freundlichst ein .

Der Vorstand.
Bei ungünstiger Witterung findet das Fest

am Freitag , den 25 . d . M . statt .

Haus zu des Z Kien
Ecke Kronen - und Zähringerstraße .

Gute bürgerliche Köche .
Gutgepflegte Weine . Moninger Bier,

Ferdinand Weber.
SOPOOOQgtttf OOO O O O O O &OOOPOqy ,

Bringe in empfehlende Erinnerung meine

Spezialabteilung
■st EinlMeo

sowie Unfertig » « « von

wasserdichten wagendecke«
in jeder gewünschten Grötze

mit « nd ohne Aufschrift .

Segeltuche in großer Auswahl .
Arthur Baer , s-risrii»-
Kaiserstr . ISS , 1 Tr . hoch, Einq. Kreuzstr .

GL00R &APPEL
Telephon 4992 . Kaiserstr, 172/190,
Bau von Ortsnetzen u . Hausinstalla¬
tionen , Lager an sämtlichen ein¬
schlägigen Installationsmaterialien ,
Antriebsmotore nid Schaltapparate.

Haben Sie Gepäck?
von oder zur Bahn so

rufen Sie Nr - 3480 an
Auch jede Stadtkommision v. Koffern , Körben ,
Kisten etc . sowie einzelne Möbelstücke besorg'

pünktlich (mit Fuhrwerk oder Handwagen ).

Ferd . Kübel , KaiserstraBe 33 ,
>>

Fuhrleistungen
aller Art nach Auswärts mit

Kraftwagen , besorgt
Fuhrunternehmer Gottlieb Herrmann . Ä

Telephon 1933 . Veilchenstraße f
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